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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.15 - 17.15 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen. 
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 

Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:

Praxis Dr. med. Groß ist vom 02. – 06.01.2017 geschlossen.
Vertretung Dr. med. Brandner, Hauptstr. 116/1, Böhmenkirch, 
Tel. 07332/3777.

Praxen Dres. Gubisch vom 21. – 26.12. und 28.12.2016 – 
01.01.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Weinans/ Dr. Gold/ Fr. Großmann-Kiefer vom 12. – 
16.12.2016 geschlossen. Die Kinderärztin Frau Großmann-Kiefer 
wird von Dr. Domay (Süßen) vertreten.
Praxis Dr. Bomporis vom30.12.2016 – 05.01.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Roth am 19.12.2016 geschlossen.
Praxis R. Deinfleder vom 24.12.2016 – 01.01.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Eppenstein vom 22.12.2016 – 05.01.2017 geschlos-
sen.
Praxis Dr. M. Barth vom 27.12.2016 – 01.01.2017 geschlossen.
Praxis Dr. Mangold vom 02. – 05.01.2017 geschlossen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 17./18.12.2016:
Dr. B. Kruner-Gareis, Leintelstraße 35, 73061 Ebersbach/Fils,
Tel. 07163/909696
Sprechzeiten: 11.00 Uhr und 16.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 16.12.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 89515
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Sa., 17.12.: Storchen-Apotheke, Grabenstraße 32,  
Göppingen, Telefon (07161) 72323

So., 18.12.: Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Mo., 19.12.: Schloss-Apotheke, Freihofstraße 53,  
Göppingen, Telefon (07161) 75622

Di., 20.12.: Alpha-Apotheke, Hauptstraße 57/1, Eislin-
gen/Fils, Telefon (07161) 9883401

Mi., 21.12.: Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
gasse 1, Donzdorf, Tel. (07162) 912340

Do., 22.12.: Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Telefon (07161) 74646

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung am 07.12.2016
Erhöhung der Realsteuerhebesätze
Die gesamten Steuereinnahmen der Stadt Lauterstein sind in 
den vergangenen Jahren stetig gewachsen. Getragen dabei 
insbesondere durch eine fortlaufende Steigerung des Gemein-
deanteils an der Einkommensteuer; Nichtsdestotrotz verfügt die 
Stadt Lauterstein nach wie vor über eine unterdurchschnittliche 
Steuerkraft. Die Pro-Kopf Steuereinnahmen in Lauterstein lagen 
im Jahr 2015 (Gewerbesteuer stark) bei etwa 854 Euro. Der 
Landesdurchschnitt liegt hier bei 1.280 Euro! Selbst wenn man 
nur die Gewerbesteuer betrachtet, welche in Lauterstein im Jahr 
2015 überdurchschnittlich sprudelte und bei 223 Euro lag, liegt 
hier gegenüber dem Landesschnitt (520 Euro) und den Kommu-
nen in derselben Größenklasse (1.000 bis 3.000 Einwohnern) 
mit 321 Euro nach wie vor eine gewaltige Lücke vor. Auf der 
anderen Seite haben sich insbesondere auch die Betriebskosten 
der Stadt steil nach oben entwickelt. Hierzu tragen insbesondere 
folgende Faktoren bei:

• Zunahme der Unterhaltungsaufwendungen für die städti-
schen Gebäude und Einrichtungen

• Zunahme der Gebäudebewirtschaftungsausgaben, insbeson-
dere durch eine deutliche Steigerung der Energiepreise

 o  Damit verbunden ein zwischenzeitlich zu deckender Ab-
mangel im Freibadbereich von etwa 180 T-Euro 

• Anstieg der Abmangelbeteiligungen an den kirchlichen Kin-
dergärten von etwa 245 T-Euro im Jahr 2005 auf 475 T-Euro 
im Jahr 2017.

Personalausgaben, Sachaufwendungen sowie die Betriebs-
kostenbeteiligung an den Kindergärten haben im Zeitraum 
von 2003 bis 2015 um etwa 1,3 Mio. Euro zugenommen. Die 
Steuereinnahmen dagegen konnten in diesem Zeitraum lediglich 
einen Zuwachs von etwa 850 T-Euro generieren, wobei im Jahr 

2015 ein überdurchschnittliches Rechnungsergebnis bei der 
Gewerbesteuer berücksichtigt ist. 
All diese Faktoren führen dazu, dass die Zuführungsraten an 
den Vermögenshaushalt bei weitem nicht ausreichen um die 
notwendigen Investitionen, welche zur Erhaltung der städtischen 
Infrastruktur benötigt werden, zu stemmen. Die allgemeine 
Rücklage hält zwar noch entsprechende Mittel vor, diese sind 
aber ebenfalls endlich und sollen nach Ansicht des Gemeindera-
tes in etwa beim jetzigen Umfang verbleiben. Insofern bleiben 
zur Investitionsfinanzierung noch lediglich die Möglichkeit Zu-
schüsse zu ergattern oder als letzte Möglichkeit der Fremdkapi-
taleinsatz. Investitionsmittel aus dem Verkauf von Bauplätzen zu 
generieren, wie dies andere Kommunen tun, ist für Lauterstein 
nur in sehr begrenztem Umfang möglich. Zum einen verfügt die 
Stadt aktuell nur noch über wenige eigene Plätze, zum anderen 
wird die Ausweisung weiterer Bauflächen für die Zukunft sehr 
schwierig, da zum einen die Topografie der Stadt Schwierigkei-
ten macht, und zum anderen die übergeordneten Behörden bei 
der Flächenausweisung im Rahmen des Flächennutzungsplanver-
fahrens restriktiv sind.
Aus diesem Grund ist die Verwaltung zum einen bemüht die 
notwendigen Investitionen zu stemmen, nach Möglichkeit hier 
aber die maximalen Zuschussmöglichkeiten auszunutzen. Für die 
Stadt Lauterstein als kleine Kommune mit unterdurchschnittli-
cher Steuerkraft spielt hierbei insbesondere der Ausgleichstock 
eine gewichtige Rolle. Bei der Antragstellung ist dabei insbeson-
dere nachzuweisen, ob die eigenen finanziellen Möglichkeiten 
ausgeschöpft werden. Auch um hier ein Zeichen in Richtung 
Genehmigungsstelle zu senden, sehen wir ein Drehen an der 
Steuerschraube für unerlässlich an. Die Verwaltung schlägt daher 
vor, die Hebesätze für die Grundsteuern sowie die Gewerbesteu-
er moderat wie folgt anzupassen:

Grundsteuer A von 340 v.H. auf 370 v.H.
Grundsteuer B von 370 v.H. auf 390 v.H.
Gewerbesteuer von 340 v.H. auf  350 v.H.

Bei gleichbleibenden Hebesätzen würde diese moderate Anpas-
sung Mehreinnahmen pro Jahr in Höhe von etwa 30.000 Euro 
bringen. Eine Anrechnung im Finanzausgleich oder bei der Ge-
werbesteuerumlage ist durch die Hebesatzneutralität nicht ge-
geben. Demnach würden die Mehreinnahmen dem städtischen 
Haushalt in vollem Umfang verbleiben. Im Vergleich mit anderen 
Kommunen würde die Stadt Lauterstein nach wie vor passabel 
dastehen. Der Gemeinderat stimmt der Anpassung der Hebesät-
ze einstimmig zu, da auch er die entsprechende Notwendigkeit 
erkannte. Auf die in diesem Mitteilungsblatt veröffentlichte 
Änderungssatzung wird verwiesen.

Änderung der Wasserversorgungssatzung
Der Gemeinderat beschloss die Anpassung der Wasserversor-
gungsgebühr von 1,69 Euro/cbm Frischwasser auf 1,74 Euro/
cbm Frischwasser (jeweils zzgl. 7 % Ust.). Die Anhebung war 
notwendig geworden, da die Betriebskosten im Vergleich zur 
letzten Kalkulation leicht gestiegen sind. Des Weiteren sind die 
kalkulatorischen Erlöse im Vergleich zu 2016 etwas zurückge-
gangen, sodass eine Anpassung in Bezug auf die unbedingt 
anzustrebende Kostendeckung unumgänglich war. Auf die in 
diesem Mitteilungsblatt veröffentlichte Änderungssatzung wird 
verwiesen.

Änderung der Abwassersatzung
Der Gemeinderat beschloss die Abwassergebühren für den 
Zeitraum 2017 bis 2019 neu festzusetzen. In die Kalkulation 
wurden die Über- und Unterdeckungen aus den Jahren 2011 
bis 2014 eingestellt. Die Kostenseite ist insbesondere 2018 und 
2019 geprägt von Maßnahmen welche sich aus der Eigenkon-
trollverordnung ergeben. Diese besagt, dass die Kanäle alle 10 
Jahre mittels TV-Befahrung untersucht werden müssen. In die 
jetzige Kalkulation fließen somit entsprechende Mittel ein. Dies 
hat folgende Auswirkungen auf die Gebühr:
Schmutzwasser: 2,46 Euro/cbm (bisher 2,59 Euro/cbm)

V E R A N S T A L T U N G E N
in dieser Woche

Sonntag, 18.12.2016, 14.30 Uhr:
Preisbinokel im Kleintierzüchterheim
Kleintierzuchtverein e. V.

Donnerstag, 24.12.2016, 9.00 Uhr:
Spielen zum Heiligen Abend
Stadtkapelle MV Weißenstein
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Niederschlagswasser 0,58 Euro/qm (bisher 0,43 Euro/qm)

Auf die in diesem Mitteilungsblatt veröffentlichte Änderungssat-
zung wird verwiesen.

Änderung der Satzung über die Entsorgung von Kleinklär-
anlagen und geschlossenen Gruben
Im Zuge der Anpassung der Abwassergebühren mussten auch 
die Gebühren für die Direktanlieferer neu berechnet werden. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig folgende Gebührensätze

Entsorgung für Abwasser 
aus geschlossener Grube 2,86 1/cbm (bisher: 2,11 1/cbm)
Entsorgung für Schlamm 
aus Kleinkläranlagen 28,60 1/cbm (bisher 21,15 1/cbm)

Auf die in diesem Mitteilungsblatt veröffentlichte Änderungssat-
zung wird verwiesen.

Änderung der Gebühren für die private Foyerbenutzung in 
der Kreuzberghalle
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Anpassung der 
Gebühren für die Vermietung des Foyers in der Kreuzberghalle. 
Dieses wurde bisher für 90 Euro all inclusive an Private vermietet. 
Künftig werden 100 Euro Miete zzgl. 30 Euro Endreinigungszu-
schlag fällig.

Einsetzung einer Haushaltsstrukturkommission für das 
Jahr 2017
Aufgrund der Anpassung der Realsteuerhebesätze kam aus Rei-
hen des Gemeinderates die Anregung, auch die Ausgabenseite 
näher und detailliert zu beleuchten. BM Lenz schlug vor, hierfür 
eine Haushaltsstrukturkommission im Jahr 2017 zu installieren. 
Diese sollte die Aufgabe haben, sich etwa einmal pro Quartal mit 
einzelnen Ausgaben der Stadt zu beschäftigen und diese näher 
zu untersuchen. Aufgabe ist es, Anregungen und Optimierungs-
vorschläge zu machen, welche letztendlich vom Gemeinderat 
beschlossen werden. Um die Kommission relativ flexibel zu 
gestalten, wurde eine Besetzung mit 3 Stadträten, dem Bürger-
meister sowie dem Kämmerer gewählt. Von Seiten des Gemein-
derates wurden StR Storz und StR Rühle in die Kommission 
berufen. Die noch offene Position soll in der nächsten Sitzung 
besetzt werden.

Neubau eines Kompostplatzes auf Gemarkung Treffelhau-
sen: Zustimmung zu einer Vereinbarung mit der Gemeinde 
Böhmenkirch
Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss einer Vereinbarung zur 
anteiligen Kostenübernahme mit der Gemeinde Böhmenkirch 
zum Erwerb eines Grundstücks für den neuen Kompostplatz 
auf Gemarkung Treffelhausen zu. Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
wird hier im Jahr 2017 einen zentralen Kompostplatz errichten. 
Gegenwärtig sind folgende Öffnungszeiten vorgesehen:

Dezember - März:
Samstag:  12.00 bis 16.00 Uhr

November:
Dienstag:  13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag:  13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:  13.00 bis 17.00 Uhr

April bis Oktober:
Dienstag:  14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag:  13.00 bis 18.00 Uhr

Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranla-
gen und geschlossenen Gruben
Aufgrund von § 45b Absatz 4 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG) und der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) und der §§ 2, 8 Absatz 2 und 
13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat am 07.12.2016 folgende Satzung 

zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von Kleinkläran-
lagen und geschlossenen Gruben beschlossen:

§ 1
§ 9 Gebührenhöhe

Die Entsorgungsgebühr beträgt
- bei Abwasser aus geschlossenen Gruben 2,86 Euro/cbm
- für Schlamm aus Kleinkläranlagen 28,60 Euro/cbm
Angefangene cbm werden bis 0,5 auf die vorausgehende volle 
Zahl abgerundet, solche über 0,5 auf die nächstfolgende volle 
Zahl aufgerundet. 

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am 01.01.2017 in Kraft

Satzung ausgefertigt
Lauterstein, den 07.12.2016

Michael Lenz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwasser-
satzung)
Aufgrund §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat am 07.12.2016 folgende Satzung zur Ände-
rung der Abwassersatzung beschlossen

§ 1
§ 43 Höhe der Abwassergebühr
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je cbm Abwasser

2,46 Euro
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 41) beträgt
je qm versiegelter Fläche pro Jahr 0,58 Euro

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am 01.01.2017 in Kraft.

Satzung ausgefertigt
Lauterstein, den 07.12.2016
Michael Lenz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
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Satzung zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grundstü-
cke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung)
Aufgrund §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat 
der Gemeinderat am 07.12.2016 folgende Satzung zur Ände-
rung der Wasserversorgungssatzung beschlossen

§ 1
§ 37 Verbrauchsgebühren erhält folgende neue Fassung

(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-
menge (§ 39) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
Kubikmeter 1,74 Euro. 
(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro 
Kubikmeter 1,74 Euro.

§ 2
§ 40 Abs. 2 (Pauschaltarif) erhält folgende neue Fassung

(2) Wie beim Zählertarif (§ 37 Abs.2) werden je cbm Pauschal-
verbrauchsmenge 1,74 Euro erhoben

§3
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt am 01.01.2017 in Kraft

Satzung ausgefertigt
Lauterstein, den 07.12.2016

Michael Lenz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Stadt Lauterstein - Landkreis Göppingen 
Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Grundsteuer und Gewerbesteuer 
(Realsteuerhebesätze-Änderungssatzung)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg i.d.F. vom 4. Mai 2009 (GBl. S. 185) und des § 2 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg i.d.F. vom 4. 
Mai 2009 (GBl. S. 185) in Verbindung mit den §§ 1, 25 und 28 
des Grundsteuergesetzes i.d.F. vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I. 
S. 2794) sowie der §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes 
i.d.F. vom 8. April 2010 (BGBl. I S. 386) hat der Gemeinderat am 
7. Dezember 2016 folgende Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Grundsteuer und Gewerbesteuer 
(Realsteuerhebesätze-Satzung) i.d.F. vom 11. Dezember 2003 
beschlossen:

§ 1
§ 2 Hebesätze erhält folgende neue Fassung

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
a) für die Grundsteuer
 1.)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf   370 v.H. der Steuermessbeträge
 2.)  für die Grundstücke 

(Grundsteuer B) auf   390 v.H. der Steuermessbeträge
b) für die Gewerbesteuer auf  350 v.H. der Steuermessbeträge

§ 2
§ 3 Geltungsdauer erhält folgende neue Fassung

Die im § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalen-
derjahr 2017.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2017 in Kraft.
Satzung ausgefertigt:
Lauterstein, den 07.12.2016

Michael Lenz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Änderung der Gebührenordnung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der 
Kreuzberghalle 
Der Gemeinderat der Stadt Lauterstein hat in seiner Sitzung vom 
07. Dezember 2016 folgende Änderung der Gebührenordnung 
beschlossen:

§ 1
4. Foyerbenutzung für private Feiern erhält folgende 

Fassung
Je Benutzungstag:  100,00 Euro
zzgl. Endreinigung   30,00 Euro

Die Veranstalter-Haftpflichtversicherung ist vom Veranstalter 
abzuschließen.

§ 2
Inkrafttreten

Die Änderung der Gebührenordnung tritt am 01.01.2017 in 
Kraft

Lauterstein, den 07.12.2016

Michael Lenz
Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Am Mittwoch, dem 21. Dezember 2016, findet um 19.30 
Uhr eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sit-
zungssaal des Rathauses in Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1. Bürgerfragen 
2. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinderats-

sitzung vom 07.12.2016 
3. Bekanntgaben der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
4. Einbringung der Haushaltssatzung 2017 inklusive Haushalts-

plan 2017 und Mittelfristiger Finanzplanung 2016 bis 2020 
5. Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Michael Lenz 
Bürgermeister 



6
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 50 vom 16. Dezember 2016

Wasser-Abschlag zum 31. Dezember 2016
Die 4. Vorauszahlung für den Wasserzins und die Abwasserge-
bühren für 2016 ist am 31. Dezember 2016 zur Zahlung fällig. 
Die Barzahler bzw. Überweiser bitten wir um Einhaltung dieses 
Termins. Zu diesem Termin erhalten nur diejenigen einen Be-
scheid, die eine Über- oder Unterzahlung auf Ihrem Wasser- bzw. 
Abwasserkonto haben.
Denjenigen, welche der Stadtkasse Lauterstein eine Einzugser-
mächtigung ausgestellt haben, wird der fällige Abschlag zum 31. 
Dezember 2016 eingezogen.
Wir bitten um Beachtung.

Ablesen der Wasseruhren
Die Stadt Lauterstein wird auch in diesem Jahr das Ablesen der 
Wasseruhren durch Ablesekarten vornehmen. Es wird zukünf-
tig kein Mitarbeiter des Bauhofes bei Ihnen vorbeikommen um 
die jeweilige Wasseruhr abzulesen. Sie erhalten von der Stadt 
Lauterstein eine entsprechende Selbstablesekarte zugestellt. Bitte 
füllen Sie diese Karte aus und lassen Sie diese der Stadtverwal-
tung wieder zukommen. Sollten die Karten nicht fristgerecht bei 
uns eingehen, muss der Verbrauch geschätzt werden. Dies kann 
dann natürlich auch zu Nachteilen führen. Als spätesten Rückga-
betermin haben wir den 08.01.2017 festgelegt!
Für Rückfragen steht Ihnen natürlich die Stadtkasse Herr Messer-
schmid unter Telefon 9669-23 gerne zu Verfügung.

Kreisfahrpläne 2016/2017
ab sofort im Rathaus erhältlich
Der Kreisfahrplan 2016/2017 ist in diesen Tagen von der Filsland 
Mobilitätsverbund GmbH ausgeliefert worden. Er beinhaltet 
selbstverständlich auch den Filstaltrakt der Bahn zwischen Stutt-
gart und Geislingen. Bitte prüfen und nutzen Sie die Angebote 
der Buslinie und der Bahn, damit die Wünsche nach Verkehrs-
entlastung auf den Straßen und der Umweltschutz im Landkreis 
selbstverständlich werden.
Gegen eine Schutzgebühr von 2,00 Euro je Exemplar ist der 
neue Fahrplan bei der Stadtverwaltung Lauterstein zu den be-
kannten Öffnungszeiten erhältlich.

Stadtverwaltung Lauterstein

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:

1 Herrenjacke (gefunden bei der Kreuzberghalle nach dem Ski-
Opening)

 Information, Beratung und Auskunft über
 - Renten
 - Medizinische Rehabilitation
 - Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
 - Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
 - Versicherungsfragen

Mittwoch, 21.12.2016
von 8.40 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
im Rathaus in Donzdorf (Schloss)
Zimmer 2 (EG, beim Bürgerbüro)

Achtung - Achtung!
Terminvergabe nur noch unter der Telefonnummer: 
0711/61466-510 oder per E-Mail: aussenstelle.goeppingen@drv-

bw.de (wichtig bei E-Mail: Angabe der Telefonnummer unter der 
man tagsüber erreichbar ist, dann ruft die Rentenversicherung 
zurück!)

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Perso-
nalausweis mit.

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten zum Landesfamilienpass 2017 können ab 
sofort im Bürgerbüro abgeholt werden
Die Gutscheinkarten für 2017 sind beim Bürgerbüro eingetroffen 
und können dort ab sofort abgeholt werden. Bitte legen Sie 
dazu den Landesfamilienpass vor und sofern Sie Kinder über 18 
haben, die jeweilige Kindergeldberechtigung.

Neue Landesfamilienpässe können von folgenden Familien 
beantragt werden:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kinder, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben.

- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens ei-
nem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

- Familien mit einem kindergeldberechtigten, schwerbe-
hinderten Kind mit mind. 50 v.H. Erwerbsminderung.

- Familien, die Hartz IV- bzw. kinderzuschlagsberechtigt 
sind, die mit mindestens einem kindergeldberechtig-
ten Kinde in häuslicher Gemeinschaft leben.

- Leistungen nach dem Asylbewerberleitungsgesetz 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.

Der Landesfamilienpass wird jeweils an eine Familie (Eltern und 
Kinder) vergeben; diese sind Inhaber. Er ist nur in Zusammen-
hang mit einem Lichtbildausweis (z.B. Personalausweis, Reise-
pass, Führerschein) gültig. Der Landesfamilienpass ist auch dann 
gültig, wenn er von Kindern, welche die Einrichtung ohne Eltern 
besuchen, zusammen mit ihrem Kinder- und Schülerausweis 
vorgelegt wird.
Mit dem Landesfamilienpass können die im Gutscheinheft auf-
geführten Schlösser und Gärten, sowie Museen besucht werden.

AWB ändert Banderolen-Lösung
Wer schon einmal auf Grund eines größeren Familienfestes 
oder als Gastgeber eines längeren Besuchs in der Situation war, 
außerhalb der Reihe mehr Abfall als in die Restmülltonne passt 
entsorgen zu müssen, kennt das Problem. Bislang musste für 
eine zwischenzeitliche Abholung die dafür vorgesehene Bande-
role an einem zweiten Gefäß befestigt werden. Viele scheuten 
jedoch den Kauf einer zusätzlichen Tonne und lagerten lieber 
ihren Müll irgendwo zwischen.
Dies war auch der Grund, warum viele Haushalte mit Einfüh-
rung des Biobeutels darauf verzichteten, die Restmülltonne von 
14-täglicher auf die 4-wöchentliche Leerung umzustellen. Selbst 
wenn nach zwei Wochen noch ausreichend Platz in der Müllton-
ne ist und sich durch die Umstellung Gebühren sparen lassen, 
hielt die ungeklärte Entsorgung bei Mehrbedarf den einen oder 
die andere davon ab, den längeren Abholzeitraum zu wählen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb hat darauf reagiert und dem 
Kreistag empfohlen, die bisherige Satzungsregelung, nach der 
„die Kombination von Müllmarke und Banderole auf demselben 
Restabfallbehälter nicht zulässig ist“, zu streichen. Der Kreistag 
stimmt nunmehr einstimmig zu, ab Januar die Banderole direkt 
an der vorhandenen Tonne befestigen zu dürfen, die zur einma-
ligen Bereitstellung nach 14 Tagen berechtigt. Diese Regelung 
funktioniert jedoch nicht bei regelmäßiger 14-täglicher Leerung, 
da zwischendrin keine weitere Leerung mehr stattfindet. 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
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Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe in Göppin-
gen über Weihnachten und den Jahreswechsel
Das Wertstoffzentrum beim Müllheizkraftwerk und der Wert-
stoffhof in der Großeislinger Straße sind an folgenden Tagen 
geschlossen:

Samstag, 24.12.2016 (Heiligabend) 
Samstag, 31.12.2016 (Silvester)

Am Samstag, 07.01.2017, sind das Wertstoffzentrum beim 
MHKW und der Wertstoffhof in der Großeislinger Straße 
wie üblich geöffnet.
Ansonsten gelten die üblichen Öffnungszeiten:

Wertstoffzentrum beim MHKW
Montag - Freitag  09.00 – 17.00 Uhr
Samstag  08.00 – 13.00 Uhr

Wertstoffhof Großeislinger Straße
Montag  geschlossen
Dienstag - Freitag 09.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag  09.00 – 13.00 Uhr

Schulnachrichten

 Vorlesenachmittag in der Bücherei am 
08.12.2016

 Am 08.12.2016 fand in der Nenninger Bücherei 
Bücherwurm im Rahmen der Kooperation mit 
der Schule unter dem Motto „zum Lesen verlo-
cken“ ein vorweihnachtlicher Lesenachmittag 
statt.

Eine winterliche Fantasiereise zierte den Anfang der Veranstal-
tung. Ganz gespannt warteten fast 40 Kinder auf die Vorlesege-
schichte.
Mucksmäuschenstill und gebannt hörten die Lautersteiner 
Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren der Geschichte von Cornelia 
Funke „Hinter verzauberten Fenstern“ zu.
Die Geschichte faszinierte die Kinder; ein Adventskalender in 
dem seltsame Dinge vorgehen . . .
Nach dem Vorlesen durften die Kinder einen Pergamentstern 
basteln oder ein Weihnachtsmandala anmalen. Auch für das 
leibliche Wohl war gesorgt. Kekse, Kuchen und Getränke 
wurden gerne angenommen. Alles in allem eine sehr gelungene 
Veranstaltung in unserem Ort. Vielen Dank an alle Helfer, die 
diesen Nachmittag mitgestaltet haben.

Jutta Sawatzki-Finckh, stellvertretend für die Lautersteiner 
Grundschule
Gertrud Lang, stellvertretend für das Büchereiteam Bücherwurm

Grundschule Lauterstein

Weihnachtsferien
Der letzte Schultag in diesem Jahr ist am Donnerstag, 
22.12.2016. Der Unterricht ist am letzten Schultag für alle Schü-
ler um 11.00 Uhr nach dem gemeinsamen Gottesdienst zu Ende. 
Die Kinder nehmen die Schulranzen mit in die Kirche. An diesem 
Tag finden kein Mittagessen und keine Betreuung statt.
Die Weihnachtsferien beginnen am Freitag, 23.12.2016 und 
enden am Donnerstag, 05.01.2017. 
Der erste Schultag im neuen Jahr ist am Montag, 09.01.2017 
nach Stundenplan.

Weihnachtsmarkt 2017
Wir freuen uns, dieses Jahr in der neuen Aula der Messelberg-
schule einen Weihnachtsmarkt veranstalten zu können.
Termin: Dienstag, 20. Dezember 2016 von 17.00 Uhr – 
20.00 Uhr
Wir haben viele, schöne Basteleien vorbereitet und freuen uns, 
Sie mit einem kleinen Programm zu unterhalten. Für Speis und 
Trank ist gesorgt.
Über zahlreiche Besucher würden wir uns sehr freuen!

Letzter Schultag vor den Weihnachtsferien
Am Donnerstag, 22.12.2016 ist der letzte Schultag vor den 
Weihnachtsferien. Um 07.45 Uhr findet in der katholischen Mar-
tinuskirche ein ökumenischer Gottesdienst statt.
Der Unterricht an diesem Tag endet um 11.00 Uhr.

 Studienfahrt nach Berlin
 Berlin hieß das Ziel unserer Studienfahrt, die wir 

vom 21.11. bis zum 25.11. durchführten. Wir 
waren im Jugendgästehaus einquartiert. Vor 
uns lag eine Woche mit einem abwechs-

lungsreichen, spannenden, lustigen, aber auch emotionalen 
Programm. Unsere Ziele waren das Brandenburger Tor, das 
Holocaust-Mahnmal und der Potsdamer Platz. Wir besuchten 
den Bundesrat und erhielten einen Einblick in dessen Arbeit 
und Wirken. Hier durften wir eine eigene Bundesratssitzung 
abhalten. Sehr emotional war der Besuch des Stasi-Gefängnisses 
Hohenschönhausen. Wir wurden dort von Zeitzeugen geführt. 
Es machte uns sehr betroffen, bekam man doch ein Bild davon, 
wie es den damaligen Insassen ergangen ist. Natürlich nicht auf 
dem Programmzettel fehlen durfte der Bundestag. Wir saßen ca. 
1 Stunde auf der Tribüne und folgten einer Bundestagssitzung, 
an der auch Bundeskanzlerin Angela Merkel teilnahm. Danach 
trafen wir die Ministerin des Bundes für den Kreis Göppingen, 
Heike Baehrens von der SPD. Nun folgte der Höhepunkt, nämlich 
der Gang hoch auf die Kuppel des Reichstagsgebäudes. Der Blick 
von hier oben über Berlin ist wunderschön. Weitere Anlaufstellen 
waren für uns der Alexanderplatz, das Paul-Löbe-Haus und das 
Europa-Center. Hier machten wir bei Mission accepted halt. Wir 
wurden in Gruppen in verschiedene Räume eingeschlossen, wo 
man 1 Stunde Zeit hat, um verschiedene Aufgaben oder Rätsel 
zu lösen. Dies machte allen richtigen Spaß. Weitere Anlaufstellen 
waren die Gedenkstätten ermordeter Juden und des deutschen 
Widerstandes. Ein Abstecher im KaDeWe-Kaufhaus des Westens 
war selbstverständlich. Eine Aufführung des Musicals „The One“ 
im Friedrichstadt-Palast wurde von uns besucht. Der letzte Tag 
beinhaltete eine Führung durch das DDR-Museum und der Gang 

    Messelbergschule 
Gemeinschaftsschule 
www.messelbergschule.de

Schulverbund Süßen - Realschule
 Zusammen Vielfalt Lernen
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in die Bernauer Straße, wo sich die Gedenkstätte Berliner Mauer 
befindet. Hier sieht man auf 1,4 km noch einen Rest der Mauer 
und wie die Grenzanlagen aufgebaut waren. Und schon saßen 
wir wieder im ICE auf dem Weg nach Hause. Eine tolle und inte-
ressante Studienfahrt war viel zu schnell zu Ende.
T. Dlugosch und L. Binder

Emil-von-Behring-Schule
Informationstage an der Emil-von-Behring-Schule (EvBS)
Am 17. Januar 2017 um 19.00 Uhr lädt die Geislinger Emil-
von-Behring-Schule herzlich zu ihrer Informationsveranstaltung 
ein. Schülerinnen und Schüler können sich zusammen mit ihren 
Eltern über das Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche Gym-
nasium Profil: Soziales (SGGS), das Berufskolleg für Gesundheit 
und Pflege (BKP), das einjährige duale Berufskolleg Fachrichtung 
Soziales in Teilzeit (BKST) und die zweijährigen Berufsfachschulen 
(2BFS) informieren. Die Anmeldung kann ab Mitte Januar bis 
spätestens zum 1. März mit Hilfe des Bewerberverfahrens Online 
auf der Seite des Kultusministeriums https://bewo.kultus-bw.de/ 
oder über die Homepage der EvBS unter www.evbs-geislingen.
de für das Sozialwissenschaftliche Gymnasium und die Berufskol-
legs erfolgen. Am Dienstag, 7. Februar 2017 stehen allen Schüle-
rinnen und Schülern zwischen 13.30 und 15.30 Uhr kompetente 
Lehrkräfte hilfreich bei der Anmeldung zur Seite. Selbstverständ-
lich ist es aber auch möglich, sich an anderen Wochentagen 
während der Öffnungszeiten anzumelden. Die Anmeldungen 
müssen spätestens bis zum 1. März 2017 eingegangen sein.

Überblick über das Angebot der Emil-von-Behring-Schule:
■ Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium 

Profil: Soziales (SGGS) 
 Ziel: allgemeine Hochschulreife/Abitur. 
 Im Profilfach Pädagogik/Psychologie geht es darum, zwi-

schenmenschliches Verhalten zu erklären. Es stehen aktu-
elle gesellschaftliche Themen wie z. B. Medienpädagogik, 
Motivation, Eigen- und Fremdwahrnehmung, Erziehung und 
Familie im Mittelpunkt. Des Weiteren bietet das Sozialwis-
senschaftliche Gymnasium Fächer wie Musik, Literatur und 
Theater, Spanisch, Global Studies und Sozialmanagement 
an, sodass sich die Schülerinnen und Schüler entsprechend 
ihrer Stärken, Fähigkeiten und Interessen weiterentwickeln 
können.

■ Einjähriges Berufskolleg für Gesundheit und Pflege 1
 Ziel: Erweiterung der Allgemeinbildung und der berufsbe-

zogenen Kenntnisse. Ein erfolgreicher Abschluss berechtigt 
zum Einstieg in das Berufskolleg für Gesundheit und Pflege 
2.

■ Einjähriges Berufskolleg für Gesundheit und Pflege 2 
 Ziele: Fachhochschulreife, schulische Berufsausbildung zur 

Assistentin/zum Assistenten im Gesundheits- und Sozialwe-
sen.

■ Einjähriges duales Berufskolleg Fachrichtung Soziales 
in Teilzeit

 Ziel: Berufsorientierung, fachliche Kenntnisse. Ein erfolg-
reicher Abschluss berechtigt zum Einstieg in das einjährige 
Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife sozialpä-
dagogischer, hauswirtschaftlicher und landwirtschaftlicher 
Richtung.

■ Zweijährige Berufsfachschulen
 Ziel: mittlerer Bildungsabschluss
 Profile:
 - Zweijährige Berufsfachschule für Gesundheit und Pflege 
 - Zweijährige Berufsfachschule für Hauswirtschaft und Ernäh-

rung
 - Zweijährige Berufsfachschule für Ernährung und Gastrono-

mie 

Je nach Interessenlage können Schülerinnen und Schüler darüber 
hinaus aus einem breit gefächerten Zusatzangebot auswählen: 
z. B. Schulsanitätsdienst – Ausbildung zum Sanitätshelfer SanB2, 
Ausbildung zum Streitschlichter und AIDS-Peer, Chor.
Außerdem bietet die EvBS verschiedene Bildungsgänge im 
Bereich der Altenpflege an, die zu unterschiedlichen Berufs-
abschlüssen z. B. zur/m examinierten Altenpflegehelfer/in, zur/m 
examinierten Altenpfleger/in und zur Leitung einer Pflege- und 
Funktionseinheit führen.
Weitere Auskünfte zum Anmeldeverfahren, Anmeldeformulare 
sowie Informationen zu den angebotenen Schularten sind direkt 
an der Emil-von-Behring-Schule, Rheinlandstraße 80, 73312 
Geislingen oder online auf der Homepage der EvBS unter www.
evbs-geislingen.de erhältlich. Das Sekretariat ist montags bis 
donnerstags von 8.00 bis 15.30 Uhr, freitags von 8.00 bis 13.30 
Uhr geöffnet, Tel: 07331-3007221; E-Mail: info@evbs-geislingen.
de.

Lautersteiner Büchereien

 Der adventliche Vorlese- und Bastelnachmittag 
in unserer Bücherei war ein toller Erfolg!! (siehe 
Schulnachrichten)

Dank der guten Resonanz und der verschiedenen Kooperationen 
sind wir motiviert, für 2017 ein sicherlich interessantes Jahres-
programm zu erstellen.
Unser Bücherei-Team wurde verstärkt durch die Mitarbeit von 
Frau Claudia Wagner. Danke und herzlich willkommen!

Hinweis:
Die Bücherei kann auch in den Ferien zu den üblichen Öffnungs-
zeiten besucht werden.
Das „Nenninger Bücherwurm-Team“ wünscht Ihnen/euch eine 
schöne Weihnachtszeit.

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnis vom letzten Wochenende: 
 MSG GP-Holzheim - 1c-Mannschaft SGL, 36:35 
 1. Mannschaft SGL - TSG Söflingen, 26:26 

 Spiele am kommenden Wochenende: 
 Samstag, 17. Dezember 2016 in der Hanau-

erlandhalle in Willstätt 
20.00 Uhr, TV Willstätt - 1. Mannschaft SGL 

Pokalspiel am Dienstag, 20. Dezember 2016 in der Kreuz-
berghalle in Nenningen 
20.30 Uhr, 1b-Mannschaft SGL - Jahn Göppingen 

BWOL: Vorrundenfinale beim TV Willstätt
Samstag, 17. Dezember, 20.00 Uhr
Spielstätte: Hanauerland-Halle, Hornisgrindestraße 2, 77731 
Willstätt 
Mitfahrgelegenheit im Mannschaftsbus für 10 Euro mit Hand-
vesper bei der Rückfahrt
Abfahrt: Viehhof Weißenstein 15.30 Uhr / Volksbank Nennin-
gen 15.35 Uhr.
Der schwer einzuschätzende TV Willstätt ist der nächste und 
gleichzeitig der letzte Gegner dieses Jahres für die Oberliga-
handballer der SG Lauterstein. Die Begegnung wird am Sams-
tagabend um 20.00 Uhr in der Hanauerland-Halle in Willstätt 
angepfiffen.
Seit dem Aufstieg 2010 aus der Südbadenliga wird der TV Will-

Bücherei Nenningen

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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stätt in der BWOL vor beinahe jeder Saison als Kandidat für den 
Aufstieg in die nächsthöhere 3. Liga genannt. So auch in diesem 
Sommer. Geklappt hat dies bisher nicht und auch für 2017 ist 
diese Vorgabe weit in die Ferne gerückt. Nach der Niederlage 
letzten Samstag gegen Heidelsheim/Helmsheim steht der TVW 
mit 17 Minuspunkten knapp vor den Abstiegsplätzen.
Für die SG Lauterstein heißt dies, dass die Chancen auf etwas 
Zählbares in Willstätt noch nie besser waren. Der Mannschaft 
tut es gut, wenn sie von vielen Anhängern begleitet und in der 
Hanauerland-Halle kräftig unterstützt wird.

BWOL: SGL erkämpft sich einen Punkt im Derby
SG Lauterstein – TSG Söflingen 26:26 (11:15)
Als am späten Samstagabend Felix Kohnle drei Minuten vor 
Schluss das 23:26 im Spiel der SG Lauterstein gegen die TSG 
Söflingen erzielte, glaubte kaum noch jemand in der Nenninger 
Kreuzberghalle, dass das Spiel noch 26:26 (11:15) ausgehen 
würde.
Zu Beginn prägte ein Lautersteiner das Spiel, welcher allerdings 
auf Seiten der TSG Söflingen im Tor steht: Manuel Weinbuch 
brachte die Angreifer der Gastgeber in den Anfangsminuten 
fast zur Verzweiflung. Er hielt sein Tor bis zur 9. Spielminute 
sauber, während es die Feldspieler der Gäste besser machten 
und ihrerseits vier Treffer vorlegten. SGL Trainer Stefan Klaus 
bat daraufhin seine Spieler zur ersten Auszeit des Spiels. Die 
ersten drei Tore der Lautersteiner gingen auf das Konto von Max 
Dangelmaier und durch sein 3:5 sah sich wiederum Söflingens 
Coach und langjähriger Wegbegleiter von Stefan Klaus, Gabor 
Czako, zur ersten Auszeit gezwungen. Seine taktischen Vorga-
ben fruchteten und die Gäste lagen beim 3:7 wieder mit vier 
Toren in Front. Als dann der zweite starke Lautersteiner, Mario 
Kölle, und erneut Max Dangelmaier auf 6:8 verkürzten, waren 
die Lautersteiner wieder dran. Den folgenden Angriff wehrte die 
SG Abwehr ab und Jochen Nägele schaffte im Nachschuss gar 
den Anschlusstreffer für seine Mannschaft. Beim 10:11 gelang 
es Max Dangelmaier mit seinem fünften Treffer nochmals zu 
verkürzen. Danach scheiterten die Gelb-Blauen ein ums andere 
Mal mit klarsten Wurfmöglichkeiten an Manuel Weinbuch und 
die Gäste setzten sich bis zur Pause auf 11:15 ab.
Stefan Klaus rüttelte seine Spieler in der Halbzeit mit einem Ap-
pell an den Teamgeist wach. Doch veränderte sich am Spielstand 
zunächst nichts. Im Gegenteil: Söflingen erzielte den nächsten 
Treffer und lag auch beim 12:17 mit fünf Toren vorne. Nach und 
nach rappelten sich die Gastgeber auf und beim 16:19 in der 38. 
Minute sah sich Gabor Czako zur zweiten Auszeit gezwungen – 
sie zeigte zumindest in den beiden nächsten Angriffen Erfolg. Bis 
zum 17:21 legten die Gäste vor, danach erzielten die Lauterstei-
ner drei Treffer in Folge. Das 20:21 war auch ein Wachrüttler für 
das Lautersteiner Publikum. Während es lange Zeit wie ein Spiel 
auf neutralem Platz wirkte, wurden die Zuschauer in den letzten 
15 Minuten doch noch zu einem Faktor. Es trat ein, wovor 
sich die Söflinger bereits im Vorfeld fürchteten. Bis zum 22:23 
blieben die Hausherren dran, danach wurden wieder einige 
Chancen vergeben und die Gäste setzten sich auf 22:25 ab. Das 
Lautersteiner Publikum peitschte seine Spieler in der Schlusspha-
se nach vorne. Felix Kohnle erzielte das 23:26 und wurde kurz 
danach von den Schiedsrichtern für zwei Minuten des Feldes 
verwiesen. Der überragende Max Dangelmaier verkürzte auf 
24:26. Den folgenden Angriff wehrte die Heimmannschaft ab 
und mit Simon Dürner wurde ein weiterer Söflinger mit einer 
zwei Minuten Strafe belegt. Steffen Nägele verwandelte den 
fälligen Siebenmeter. Die Abwehr rackerte in doppelter Überzahl 
weiter und erkämpfte sich wieder den Ball. Es war Youngster 
Mario Kölle, der den umjubelten Ausgleich mit einer tollen Ein-
zelleistung erzielte. Die letzte halbe Minute spielten die Söflinger 
von der Uhr, ohne auch nur annähernd das Lautersteiner Tor 
nochmals gefährden zu können.
Stefan Klaus meinte anschließend, dass „ dieses Unentschieden 
mit Demut angenommen werden muss, weil Söflingen das gan-
ze Spiel über führte.“

SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche – Christian Stuber 
1, Tobias Schmid 1, Michael Lackinger, Markus Stuber, Florian 
Beutel, Lucas Lenz 2, Jonas Villforth 1, Steffen Nägele 3/3, Mario 
Kölle 6, Jochen Nägele 3, Felix Thrun, Max Dangelmaier 9.

Danke für die Torschussprämien
Die BWOL-Mannschaft der SG Lauterstein bedankt sich herzlich 
bei:
Pizzeria Gumpen, Donzdorf
Heaven-Seven-Sportsbar, Donzdorf

 Besuchen Sie auch unsere Homepage:  
www.sgltb.de

 Ergebnisse vom Wochenende:
 wJD - BK-1
 HSG O‘ko/Kö‘br - SG LTB, 5:25

wJC - BL
SG LTB 1 - TV Brenz, 19:21

wJA - BL
SG LTB - SG Herb-Bol., 27:39

F - KL
TSG Eislingen - SG LTB 2, 13:26

mJC - BK
TSG Eislingen - SG LTB 2, 32:14

mJC - WOL-2
JSG Balingen/W. - SG LTB 1, 28:22

mJB - BK
SG LTB 2 - TV Altenstadt 2, 34:14

mJB - WL-2
SG LTB 1 - TV Spaichingen, 30:27

mJA - WOL-2
SG LTB 1 - TV Altenstadt, 34:27

D-Jugend weiblich
HSG Oberkochen/Königsbronn gegen uns!
Gewonnen: WIR 5:25
„Leberwurst“ sei Dank!
Unser sehr beliebter Schlachtruf „Hau weg“ zeigte bei diesem 
Spiel leider keine Wirkung! Erst als wir auf vielseitigen Wunsch 
unserer Mädels unsere Taktik änderten und lauthals „Leber-
wurst „ riefen wurden unsere Geister geweckt und es lief wie 
geschmiert, so gut dass unser Gegner nicht einmal mehr zum 
Torabschluss kam!
Macht weiter so! 
Es spielten: Mia Gehrmann (Torwart); Tatjana Sautter; Sarah Thie-
rer; Lara Hillenbrand 8; Lena Strohsacker; Selina Heilig 9; Lena 
Mutzhaus; Svenja Jaros 1; Karolin Grieser 5; Emily Gebhard 2

C1-männlich
Niederlage beim Bundesliganachwuchs in Balingen
Am Sonntag war das letzte Spiel in diesem Jahr bei der JSG 
Balingen-Weilstetten in der Sparkassen-Arena Balingen. Leider 
gibt es von diesem Spiel nicht viel Positives zu berichten. Die 
Jungs konnten nicht an die Leistung der vergangen Wochen 
anknüpfen. Es haperte in der Abwehr und auch im Angriff fehlte 
die Beweglichkeit. Bereits in der ersten Halbzeit gingen die 
Gegner mit 4 Toren in Führung. Die SG LTB schaffte es zwar zur 
20. Minute wieder zu einem 11:10 heranzukommen, aber zur 
Halbzeit waren die Gegner wieder mit 14:10 in Führung. 
Leider konnten unsere Jungs auch in der zweiten Halbzeit den 
lauffreudigen Balingern nicht Paroli bieten und so ging der Sieg 
verdient mit 28:22 an die Gegner.
Jetzt ist erst einmal verdiente Weihnachtspause und am 
08.01.2017 geht es bei der HABO Bottwar weiter.

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch



10
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 50 vom 16. Dezember 2016

Die C-Jugend wünscht allen Fans ein besinnliches Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2017.
Luca Helfrich (6/3), Niklas Burtsche, Moritz Melzer (3), Tim Ziller 
(2), Fynn Lackinger (7), Niklas Nagel, Adrian Grupp (1), Marco 
Gaugel (1), Maik Walddörfer, Simon Kottmann (2).
Im Tor: Mika Gmelich und Luke Lehner.

B1männlich
LTB 30 Spaichingen 27
Von der ersten Minute an spürte man, dass unsere Jungs diesen 
Sieg unbedingt wollten. Lediglich 5 Minuten in der zweiten 
Hälfte verfiel man in die alte Unsicherheit. Spaichingen legte 0:1 
vor, doch die LTB Jungs antworteten sofort, innerhalb von 6 Mi-
nuten stellte man beim Stand von 6:3 klar wer heute als Sieger 
vom Platz gehen will. Spaichingen nahm die erste Auszeit, doch 
ließ sich die B 1 nicht beeindrucken. Die Gäste konnten den 
Abstand zwar immer wieder verkürzen, doch wussten die LTBler 
immer darauf zu reagieren. Beim Stand von 16:15 wechselten 
die Seiten. Ab der 29.Minute begann die schwache Phase im LTB 
Spiel, Spaichingen konnte ausgleichen und in Minute 30 sogar 
in Führung gehen. Doch der Blick auf die Anzeige genügte und 
die Jungs waren wieder zur Stelle, der Rückstand wurde in eine 
3 Tore Führung verwandelt. Kurz vor Schluss wurde es nochmal 
hektisch, man kassierte eine zwei Minuten Strafe und Spaichin-
gen schloss auf. Doch die Mannschaft bewies was sie die letzten 
Wochen und Monate gelernt hatte und brachte das Spiel sicher 
nach Hause. Die B1 bewies mit diesem Spiel den in den ver-
gangenen Wochen erkennbare Aufwärtstrend. Nun muss man 
am Ball bleiben und versuchen die technischen Fehler und die 
unüberlegten zu hektischen Abschlüsse zu minimieren.
LTB: Niklas Bodfeld, Minh Vu (Tor), Loris Sadriu (9), Patrick Kreher 
(3), Julian Weinhold, Maximilian Edelmann (6), Niklas Lindner 
(3),Yannick Schattner (4), Robin Jaros (4), Adrian Prinz (1) 

B2 - männlich
SG LTB 2 - TV Altenstadt 2, 34:14
Trotz ungünstiger Vorzeichen ein klarer Sieg!
Am vergangen Samstag hatten die Jungs der B2 in der Nennin-
ger Kreuzberghalle den TV Altenstadt zu Gast. Nachdem sich im 
Laufe der Woche die Vorzeichen - bedingt durch Verletzungen, 
Theateraufführung und Tanzkurs- für das Spiel immer mehr ver-
schlechterten und die ohnehin zahlenmäßig nicht stark besetzte 
Mannschaft sich auf 5 Spieler dezimierte hatte, wurde ein „Aus-
hilfsersuchen“ an die C-Jugend gestellt. Fynn Lackinger, Tim 
Ziller, Niklas Nagel und Niklas Burtsche waren auch sofort bereit 
auszuhelfen - danke Jungs! Nachdem sich dann auch der ge-
sundheitlich angeschlagene Max Baur in den Dienst der Mann-
schaft und ins Tor gestellt hat, konnte man mit einer 12-köpfi-
gen Mannschaft antreten. Am Anfang der ersten Halbzeit führte 
die lasche Einstellung der Jungs zu einem schnellen 0:2 Rück-
stand. Engagierteres Zupacken in der Abwehr und konzentrierter 
vorgetragene Angriffe brachten dann aber schnell den Ausgleich 
(3.) und die anschließenden Führung. Diese Führung wurde im 
weiteren Verlauf der ersten Halbzeit ständig ausgebaut und über 
9:3 (18.) und 12:6 (21.) gingen unsere Jungs beim Stand von 
15:7 in die Kabine. 
Auch nach der Pause gab es keinen Bruch im Spiel unserer B2 
und der Vorsprung wurde Tor um Tor vergrößert. Wieder einmal 
konnten sich alle Spieler in die Torschützenliste eintragen - die 
Folge war ein absolut verdienter und deutlicher 34:14-Sieg. 
Der hochverdiente Sieg wurde im Anschluss noch ausgiebig in 
der Kabine mit Leberkäse und Getränken gefeiert - danke Felix!!) 
!!!.
Es spielten: Max Baur - Tor (1/1); Adrian Prinz (7/2), Niklas Paul 
Thum (6), Daniel Staudenmaier (3), Phillip Lindner (4), Felix Frie-
del (1), Raffael Brückl (2), Tim Blumentritt (1/1), Niklas Nagel (2), 
Tim Ziller (1), Niklas Burtsche (1), Fynn Lackinger (5)

A1m – Sieg im letzten Vorrundenspiel
SG LTB A1 – TV Altenstadt 34:27 (16:13)
Zum Abschluss der Vorrunde konnte die männliche A-Jugend 

zwei weitere Punkte im Derby gegen den „Nachbarn“ aus Alten-
stadt für sich verbuchen und überwintert mit nur einer Niederla-
ge aus neun Spielen mit 16:2 Punkten auf dem zweiten Tabel-
lenplatz (Punktgleich mit dem Tabellenersten TSV Wolfschlugen) 
in der Württemberg Oberliga. 
Die Vorzeichen vor der Begegnung standen für die SG LTB 
nicht gut. Neben Kai Jaros, der seit dem letzten Auswärtsspiel 
mit Schulterproblemen zu kämpfen hat, verletzte sich auch 
der Linkshänder Rene Adelhelm im Abschlusstraining und so 
konnten beide Akteure nicht mitwirken. Zusätzlich gingen mit 
Valentin Klaus (Magen-Darm geplagt), Jannik Bühler (Finger 
ausgekugelt) und Johannes Edelmann (Meniskusschaden im 
Knie, welcher in Kürze operativ behandelt werden muss – auf 
diesem Weg alles Gute für die OP und eine schnelle Genesung), 
drei weitere Spieler angeschlagen in die Partie. Trotz allem wollte 
man das Heimspiel auf keinen Fall verlieren und mit Unterstüt-
zung aus der A2 das Derby mit allen Mitteln für sich entschei-
den.
Das Spiel begann sehr hektisch und mit vielen Fehlern auf beiden 
Seiten. Der Gast konnte zwar mit 0:1 in Führung gehen, doch 
die LTBler konterten mit drei Treffern in Folge und so stand nach 
sechs Minuten eine 3:1-Führung auf der Anzeigetafel. Der TVA 
zeigte sich davon nicht beeindruckt und konnte zum 3:3 ausglei-
chen. Im Anschluss entwickelt sich ein offener Schlagabtausch, 
bei dem die Heimmannschaft immer wieder ein Tor vorlegte. 
Ab der 19. Minute erhöhte die SG LTB das Tempo und konnte 
über 12:9 kurze Zeit später erstmals beim Stand von 14:10 (23. 
Minute) mit vier Treffern in Führung gehen. Unerklärlicherweise 
stockte im Anschluss das Angriffsspiel, aber auch mehrere tech-
nische Fehler und nun passive Abwehr ermöglichte es dem Gast 
den Rückstand zu verkürzen. Halbzeitstand 16:13 und noch war 
nichts entschieden.
Die zweite Hälfte begann vielversprechend. Gleich im ersten An-
griff konnte man den Ball für sich erobern und auf der anderen 
Seite zum 17:13 einnetzen. Bis zum 20:16 hatte die 4-Tore-Füh-
rung Bestand, ehe man eine kurzeitige Schwächephase der Gäs-
te binnen zwei Minuten zum 23:16 nutzte. Beim Zwischenstand 
von 26:18 in der 43. Minute war die Führung am Höchsten und 
eine kleine Vorentscheidung war gefallen. Die Gäste steckten 
jedoch nicht auf und versuchten durch Härte im Spiel zu bleiben. 
Dies gelang phasenweise und so konnten die gastgebende SG 
ihre Führung zumindest nicht weiter ausbauen. Die verblei-
benden Minuten wurden nie gefährdet und zum größten Teil 
geschickt runtergespielt und so endete die Begegnung glanzlos 
aber verdient mit 34:27 für die SG LTB. Nun hat die Mannschaft 
fünf Wochen Zeit die eine oder andere Blessur auszukurieren, 
um gestärkt vor heimischer Kulisse am 14.01.2017 in das Rück-
spiel gegen den Trittplatzierten aus Wangen gehen zu können. 
Die männliche A-Jugend der SG LTB bedankt sich bei allen 
Helfern und Fans für die tolle Unterstützung im Jahr 2016 und 
wünscht Allen besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2017!!!
Es spielten: Jannis Wagner (Tor), Marius Baur (Tor), Loris Sadriu, 
Marcel Nagel (7), Alex Herbrik (3), Tobias Vesenmaier (4), Tim 
Lackinger (10/5), Valentin Klaus (3), Jannik Bühler, Kai Ziller (6), 
Johannes Edelmann (1), Jona Müller, Phlipp Baur, Jakob Grupp.

Frauen 1 - Vorbericht
TV Bargau - SG LTB 1
Am kommenden Sonntag, dem 18.12.16 sind die Frauen 1 der 
SG LTB beim TV Bargau zu Gast. Der Gegner ist zwar nicht opti-
mal in die Saison gestartet, hat aber am vergangenen Wochen-
ende die FSG Geislingen/Donzdorf besiegt. Unsere Mannschaft 
darf den TV Bargau auf keinen Fall unterschätzen und muss 
durch eine konzentrierte und geschlossene Mannschaftsleistung 
versuchen die beiden Punkte aus Bargau mitzunehmen. Anpfiff 
der Begegnung ist um 15.15 Uhr in der Fein-Halle!
Über viele mitreisende Fans würde sich die Mannschaft freuen!
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Auswärts Mittwoch 14.12.2016
Lautertalhalle - 73072 Donzdorf
wJC - BK
17.45 Uhr, JSG Lauter - SG LTB 2

Heimspiel Albsporthalle Böhmenkirch – Samstag, 
17.12.2016
mJC - BK
14.00 Uhr, SG LTB 2 - TV Steinh./A.

wJD - BK-1
16.00 Uhr, SG LTB - JSG Giengen-Brenz

Auswärts Sonntag, 18.12.2016
Ankenhalle - 73329 Kuchen – Jahnstraße
mJE6+1/1
Spieltag der E1m ab 10.00 Uhr

EWS Arena // Göppingen - Nördliche Ringstraße 87
wJC - BL
12.00 Uhr FA Göppingen - SG LTB 1

Parkhaushalle - Göppingen - Bahnhofstraße 25
mJB - WL-2
13.00 Uhr, TSV Bartenbach - SG LTB 1

Ankenhalle - 73329 Kuchen – Jahnstraße
wJC - BK
14.10 Uhr, SG Ku-Gi - SG LTB 2

FEIN-Halle - 73529 Bargau - Himmelreichstraße 7
F - BL
15.15 Uhr, TV Bargau - SG LTB 1

Weihnachtsgrüße
Liebe SG LTB Handballgemeinde!
Weihnachten steht vor der Tür und ein erfolgreiches Jahr 2016 
neigt sich dem Ende zu.
Wir wünschen allen Sponsoren, Gönnern und Freunden der 
Spielgemeinschaft, allen Spielerinnen und Spielern, allen Traine-
rinnen und Trainern, allen Eltern, allen Fans und allen, die uns in 
dieses Jahr mit Rat und Tat zur Seite standen ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest. Für das neue Jahr viel Gesundheit und 
Zufriedenheit und viele spannende Spiele bei Ihrer/Eurer Spielge-
meinschaft der SG Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch.
Die Vorstandschaft

 Was ist los beim Turnverein Nenningen

 Freitag, 16. Dezember
 14.00 Uhr Kinderturnen ab 4 bis 6 Jahre bei 

Heike und Anke 
 18.30 Uhr Gerätturnen ab 8 bis 10 Jahre bei 

Nina, Anna, Jenny, Saskia und Fabienne

Samstag, 17. Dezember
09.00 Uhr  Förderturnen für Kinder der Klassen 1 bis 4 

(siehe TV Weißenstein)
10.30 Uhr  Förderturnen für Kinder ab Klasse 4 (siehe TV 

Weißenstein)

Montag, 19. Dezember
15.30 Uhr  Mutter-Kind-Turnen 2 bis 4 Jahre bei Carmen, 

Lena und Carolin
16.15 Uhr  Kinderturnen ab 6 Jahre bis 8 Jahre bei Tanja 

und Rolf - fällt aus - 
16.30 Uhr  Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder bei 

Jörg und Lena 
20.30 Uhr  Jedermänner Sport (Fußball) 
20.30 Uhr  „Männer ab 40“

Mittwoch, 21. Dezember
09.15 Uhr  Frauenpower bei Gerlinde
14.00 Uhr  Seniorinnen-Turnen

17.00 Uhr  Gerätturnen für leistungsorientierte Kinder in 
Weißenstein

20.15 Uhr  Mittwochsfrauen bei Ilse

Donnerstag, 22. Dezember
19.00 – 20.00 Uhr Bauch-Beine-Po in der Gemeindehalle bei 
Coco Schmiedle
20.00 – 21.00 Uhr Bodyart in der Gemeindehalle bei Coco 
Schmiedle

Jahresabschluss und Weihnachtsfeier des Turnverein Nen-
ningen
„Feuer und Eis“ hieß es am Freitag, dem 09.12.2016 in Nennin-
gen an der Kirche. Um 16.00 Uhr bewegte sich die Karawane 
des Kinderturnens bei angenehmen Wetter mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Omas, Opas, Tanten…. und Fackeln Richtung 
Spielplatz am Stausee. Am Spielplatz warteten wir mit Glühwein 
für die Erwachsenen, Kinderpunsch und Handgebäck auf den 
Nikolaus. An dieser Stelle den Bäckern des Handgebäcks noch-
mal recht herzlichen Dank, ich denke wir konnten eine Vielfalt 
an verschiedenem Kleingebäck anbieten. Außerdem möchten 
wir uns beim Bläserduett Jochen und Julian für die dargebotenen 
Weihnachtslieder bedanken. Dann war es endlich so weit, der 
Nikolaus kam um die Ecke! Mit dem Lied „In der Weihnachts-
bäckerei“ begrüßten wir ihn. Es gab viel Lob für die kleinen und 
großen Turnerinnen der einzelnen Turngruppen, aber auch Tadel 
vom Nikolaus. Verabschiedet haben wir uns dann mit dem Lied 
„ Sei gegrüßt lieber Nikolaus“. Es war ein schöner, besinnlicher 
Abschluss des vergangenen Jahres. Wir hoffen auf einen schö-
nen Kinotag am 17.12.2016 und wünschen alle schöne Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Euer Kitu-Team

 Termine:
 Freitag, 16. Dezember – Großes Orchester: 

Probe
Beginn: 19.30 Uhr im Probelokal

Montag, 19. Dezember – Weihnachtsfeier des Jugendor-
chesters
Wie jedes Jahr feiern wir mit unseren Jungmusikern wieder den 
Jahresabschluss. Beginn ist 18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle El-
tern der Jungmusiker sowie alle Musiker des Musikvereins recht 
herzlich in die Aula/Probelokal der Grundschule ein. Neben den 
musikalischen Darbietungen der einzelnen Musiker gibt es auch 
in diesem Jahr wieder Glühwein, Kinderpunsch und natürlich 
auch etwas zu Essen. 

Freitag, 23. Dezember – Großes Orchester: letzte Probe im 
Jahr 2016
Die letzte Probe im Vereinsjahr 2016 für das Große Orchester fin-
det ab 19.30 Uhr statt. Im Anschluss an die Probe gibt es wieder 
ein gemütliches Beisammensein. Für das leibliche Wohl sorgt in 
gewohnter Manier unser Joachim Reichert.

Samstag, 31. Dezember – Jugendorchester und Gr. Orches-
ter: 89. Silvester spielen
Wie jedes Jahr werden wir wieder durch den Ortsteil Nenningen 
ziehen und musikalisch das Jahr 2016 verabschieden und natür-
lich das Jahr 2017 begrüßen.
Wir treffen uns um 8.00 Uhr in zivil im Probelokal und werden 
gemeinsam dann zum Start in der Friedhofstraße gehen. Bitte 
vergesst nicht euch der Witterung entsprechend anzuziehen.

Rückblick – Altpapiersammlung im Stadtteil Nenningen
Am vergangenen Samstag fand wieder unsere Altpapiersamm-
lung im Stadtteil Nenningen statt. Hiermit möchten wir uns bei 
allen bedanken, die ihr Altpapier für uns her gerichtet haben. 
Damit unterstützen sie unsere Jugend- und Vereinsarbeit. 

Turnverein Nenningen e.V.

Musikverein Nenningen e.V. 
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 Der Ski-Club Nenningen wünscht allen Mit-
gliedern und Einwohnern ein gesegnetes 

Weihnachtsfest mit Zeiten der Besinnung und Ruhe sowie 
alles Gute für das neue Jahr 2017!

Terminvorschau für den Winter 2016/2017
Nachfolgend erhaltet ihr einen Überblick über die kommenden 
Termine des Ski-Club Nenningen. Solltet ihr Zeit haben meldet 
euch an bzw. kommt vorbei:

27.12 – 29.12.2016 Skikurs 2,5 Tage; Treffelhausen 
30.12.2016   Fackelwanderung; Vereinsheim  

  s‘Bahnhöfle
27.01. – 29.01.2017 Sportive Skiausfahrt; Montafon
11.03. – 12.03.2017 Skiausfahrt; Riezlern/Oberstdorf
25.03.2017   Blind-Booking on Ski; Überra
   schungsziel
22.04. – 23.04.2017 Skiausfahrt; Ischgl

Unsere neuen Flyer liegen in verschiedenen Geschäften aus.

Kinderski- und Snowboardkurs in den Weihnachtsferien
Traditionell bieten wir, wie in den vergangenen Saisonen, wieder 
unseren Anfängerparcours, Kinderski- und Snowboardkurs in 
Treffelhausen auf der Schwäbischen Alb an. Wir geben An-
fängern oder Fortgeschrittenen die Möglichkeit, neu mit dem 
Skifahren und Snowboarden zu beginnen bzw. ihre Technik und 
ihren Fahrstil zu verbessern. Parallel dazu findet auch der Anfän-
gerskiparcours statt. Dort wird ihr Kind mit den ersten Anfängen 
des Skifahrens vertraut gemacht.

Kursort:
Schwäbische Alb (Treffelhausen)

Kurstage:
27.12. bis 29.12.2016

Kurszeiten:
27.12. 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
28. – 29.12. 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 

15.00 Uhr
Während der Mittagspause erfolgt keine Betreuung der Skikurs-
teilnehmer durch unsere Lehrkräfte

Anmeldung:
27.12., 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Skigebiet Treffelhausen

Kursangebote:
Anfängerskiparcours (für Kinder ab 4 Jahre)
Kinderskikurs (für Kinder ab 5 Jahre)
Snowboardkurs (für Kinder ab 6 Jahre)

Kursgebühren:
Anfängerskiparcours
Mitglieder: 40.- Euro; Nicht-Mitglieder: 45.- Euro

Kinderskikurs
Mitglieder: 40.- Euro; Nicht-Mitglieder: 45.- Euro

Snowboardkurs
Mitglieder: 45.- Euro; Nicht-Mitglieder: 50.- Euro
Kursangebot kommt nur bei einer Mindestteilnehmerzahl und 
bei entsprechender Verfügbarkeit unserer Lehrkräfte zustande!

Bezahlung:
Barzahlung bei der Anmeldung am 27.12.

Teilnehmerzahl:
Begrenzt, abhängig von der Anzahl der verfügbaren Lehrkräfte

Hinweise zu den Skikursen
Terminverschiebung:
Bei ungenügender Schneelage in Treffelhausen werden die 
Skikurse nach Vereinbarung bzw. Vorankündigung auf einen 
späteren Zeitpunkt verschoben! In der NWZ und der Geislinger 
Zeitung werden die neu angesetzten Termine bekanntgegeben.

Helmpflicht:
Bitte beachten Sie, dass Helmpflicht für alle Teilnehmer besteht!

Skiausrüstung:
Für eine funktionierende, gewachste und richtig eingestellte 
Skiausrüstung hat jeder Teilnehmer selbst zu sorgen

Fackelwanderung am 30.12.2016
Am 30.12.2016 findet wieder unsere traditionelle Fackelwan-
derung statt. Wir treffen uns um 17.30 Uhr an der Skihütte „s` 
Bahnhöfle“. Mit Fackeln ausgestattet werden wir wieder einen 
Fackelzug entlang der Halde starten. Anschließend bieten wir 
einen kleinen Imbiss in unserer Skihütte an. Einladen möchten 
wir zu dieser Veranstaltung nicht nur unsere Vereinsmitglieder, 
sondern alle interessierten Erwachsenen und Kinder, die gerne 
an unserer Fackelwanderung teilnehmen möchten.

Sportive Ausfahrt ins Montafon
Unsere diesjährige Ausfahrt führt uns in das schöne Montafon. 
Das Tal gilt seit einigen Jahren als Geheimtipp bei allen Skisport-
lern, die sowohl auf weiträumige Pisten, sportliche Abfahrten 
und ein einzigartiges Panorama nicht verzichten möchten. Die 
Schneesicherheit garantiert dabei Ski-Spaß auf 140 Pistenkilo-
metern. Gemeinsam wollen wir hier ein paar Tage zusammen 
verbringen. 

Als Unterkunft haben wir das JUFA Hotel Montafon in 
Schruns reserviert. Seit Jahren lädt diese Unterkunft am Fuße 
der Golm unzählige Wintersportler ein. Die Vielseitigkeit für 
Jung und Alt, der gebotene Komfort und die Freundlichkeit 
im Service, lassen uns nach dem gemeinsamen Skitag ein paar 
erholsame Stunden zusammen verbringen.
Um sich ein genaueres Bild des Montafon machen zu können, 
haben wir euch den Link beigefügt:
https://www.silvretta-montafon.at/de 
Familien: Für Kinder unter 24 (bis 23,99), ist der Lift-Pass an der 
Golm im Preis der Übernachtung enthalten.

Die Leistungen im Überblick:
- Wann: 27.01. – 29.01.2017
- Leistungen: Übernachtung im JUFA Hotel Schruns;  
  Übernachtung mit Halbpension 
- Mitglieder: Erwachsene: 125,00 1; Kinder: 110,00 1; 
- Nicht- Mitglieder: Erwachsene: 135,00 1; Kinder: 115,00 1
  Liftkarten separat
- begrenzte Teilnehmerzahl; Anfahrt individuell

Anmeldeschluss: bis 16.12.2016 über das Onlineformular der 
Internetseite des Skiclub Nenningen
Überweisung bei Anmeldung auf das Konto: IBAN: 
DE07610605000160197007 Volksbank Göppingen

Verbilligte Liftkarten 
Fellhorn / Kanzelwand / Nebelhorn / Wallmendingerhorn / 
Ifen / Söllereck und Heuberg Arena
Der Ski Club Nenningen bietet auch in dieser Saison wieder sei-
nen Mitgliedern verbilligte Liftkarten für die Skigebiete Fellhorn/
Kanzelwand, Nebelhorn, Wallmendingerhorn, Ifen, Söllereck und 
Heuberg Arena an. Die Anlagen sind von Dezember bis April 
in Betrieb. Infos zu den Betriebszeiten erhalten sie unter www.
das-höchste.com

Die Liftkarten sowie weitere Auskünfte erhalten Sie bei:
Jochen Eisele, Tel.: 07332/4232; Gerhard Roth, Tel.: 07162/27600

Skipasspreise
Tagesskipass inkl. Keykard

Erwachsene 34,50 Euro
Studenten/Azubis/Schüler (1991 & jünger) 26,00 Euro
Jugendliche (1999- 2000) 26,00 Euro
Kinder (2001 - 2010)* 16,00 Euro
Schneemannkarten (2011 & jünger) erhalten sie für 9 Euro direkt 
an der Tageskasse.
*Kinder fahren voraussichtlich ab Anfang März an Sonntagen in 
Begleitung der Eltern gratis

Ski-Club Nenningen e. V.
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 „Weihnacht auf der Hütte“
 Der „Zupf- und Örgelesstammtisch“ und 

die Gartenfreunde laden ein
 Am kommenden Freitag, dem 16.12. ist es 

wieder so weit. Musikanten und Sänger treffen 
sich 

zum letzten Mal in diesem Jahr auf der „Weinhaldenhütte“ um 
gemeinsam mit den Gästen einen weihnachtlichen Abend zu 
verbringen.
Weihnachtliche Volksweisen aus dem Alpenland bis zu den 
schönsten Weihnachtsliedern werden von den Musikanten und 
Sängern vorgetragen. Viele Weihnachtslieder gehören seit Jahr-
hunderten zum unverlierbaren Schatz im deutschen Sprachraum. 
Aber nicht hier bei uns allein, sondern über Kontinente hinweg 
haben Weihnachtslieder den Menschen in der ganzen Welt 
Freude vermittelt. Sie sind Ausdruck der Freude über die Geburt 
Christi. Ob Jung oder Alt, schön sind sie alle, unsere vertrauten 
Weihnachtslieder. Sie sind gemacht, um gesungen und gehört zu 
werden – als Ausdruck unserer Weihnachtsfreude.
Es lohnt sich also mal vorbeizukommen.
Hiermit sind alle die gerne mitspielen und mitsingen oder nur 
zuhören möchten recht herzlich eingeladen.
Für leckeres Vesper und die richtigen Getränke ist gesorgt.
Beginn: 19.00 Uhr.

Zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel
Zum Jahresende möchten wir uns bei allen Gästen, bei den 
vielen Musikanten und Sängern für ihren musikalischen Beitrag 
und das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr 
recht herzlich bedanken. Wir freuen uns bereit heute, Sie auch 
weiterhin bei unseren Sänger- und Musikantentreffen auf der 
„Weinhaldenhüte“ begrüßen zu dürfen. Wir wünschen Ihnen 
allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

 Mutter-Kind, Kinder- und Jugendturnen 
und Förderturnen

 Kinder- und Jugendturnen:
 montags:
 15.00 – 16.00 Uhr Mutter-Vater-Oma-Opa-

Kind-Turnen 

 dienstags: 
 16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
 17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 

Jahren mit Lise und Otto

samstags:
9.00 – 11.00 Förderturnen für alle

Förderturnen (TVN und TVW): 
Ein Turnen von Kindern beider Vereine immer samstags: 
9.00 - 11.00 Uhr Förderturnen für die Jüngeren ab Klasse 1 
bis Ende GS und Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4

Am 10.12. in Weißenstein – Generalprobe für die Niko-
Feier!

An diesen Samstagen in Nenningen
17.12.16 – die anderen Termine werden in Weißenstein sein!
Wir freuen uns auf euch!
Schön, dass ein paar sportbegeisterte Menschen in die Turnhalle 
fanden

Bericht von der Kindernikolausfeier mit gemeinsamem 
Mittagessen:
Schön, dass ein paar sportbegeisterte Menschen in die Turnhalle 
fanden – die ersten waren schon kurz nach 11.00 Uhr da – wie 
sagte es Markus, dessen Amily zum 1. Mal mit dabei war: das 

sind halt die Stammgäste. Wir aßen gemeinsam zu Mittag und 
es trödelten so nach und nach die Kinder, meist begleitet von 
ihren Eltern, manche hatten auch die Oma dabei in die Halle.
Es starteten mit einem phänomenalen Aufbau aus Rhönis und 
Kästen die Kinder aus Gabis und Brigittes Turnen - 
sie umliefen, durchliefen, überliefen, hangelten, stützten, rollten 
und überschlugen sich in, um und zwischen den vom Turngau 
geliehenen Rhönis. Perfekt!

Mutter-Kind schloss sich mit einem schönen Aufbau aus Kasten-
tunnels und Langbänken an – spontan machten 2 Mütter mit 
Kindern aus dem Publikum mit, da unsere eigene Gruppe sehr, 
sehr klein war – geschwächt durch Krankheit und schon lange 
ausgemachte Ausflüge, 2 wollten überraschen und sie taten es 
auch – mit einem Mix aus Bändern, Einrad und vielen Kombi-
nationen konnten Nicola und Sophie überzeugen – danke, ihr 
beiden.
Es schloss sich das Förderturnen mit 4 Kindern aus dem Diens-
tagsturnen an – es war ein Kanon aus Trampolin und Boden-
turnen - die Kinder wuchsen über sich hinaus – die Brücke, die 
schon schwer zu turnen ist, war bei 80 % der Kinder waagrecht 
– sie hätten tolle Wertungen bekommen, und am Ende ging ein 
Raunen durch das Publikum, nachdem bei Jasmin das Trampolin 
weiterweg gestellt werden musste und bei Melina, die hätte 
auch über den Längskasten springen können, eben noch weiter 
weg – sie sprang den Handstützüberschlag prima – und von der 
Tribüne klang immer ein Bodenturnen nach – gut gemacht!
4 Mädels – Sophie, Nina, Jessi und Melina mussten sofort ihr ei-
genes Bodenprogramm vorführen – sie waren mächtig aufgeregt 
– sie zeigten nette Kombinationen und überraschten mit einem 
glänzenden Stern am Ende – schön gemacht!
Lise dürfen wir jetzt noch: Beriwan, Lara und Eva hatten tags 
zuvor das Gymnastikband für sich entdeckt und kreierten eine 
Aufführung – und sie durften ihre kleine Show zum Besten ge-
ben! Ein Schäfchentanz schloss sich an – bei dem Mathilda mit 
dem Laufrad fahren durfte und die Kinder von ihren Mamas aus 
der Halle getragen wurden.
Der Nikolaus mit seinem Freund Ruprecht kam und übergab Ri-
chard Heiland seine Urkunde vom Landesturnfest und alle Kinder 
erhielten eine kleine Überraschung, die allen Freude bereitete - 
zu Lise am 27.12. gegen 11.30 Uhr dürfen alle Kinder, die beim 
Malwettbewerb mitmachten: Eva, Evita, Marco, Lucas, Noah und 
Cataleya – sie dürfen ihr Lieblingsspiel mitbringen und falls es 
Schnee hätte – ihren Schneeanzug, so dass man in den Garten 
kann.
Vielen Dank allen, die geholfen haben, damit die Feier wahr 
werden durfte – vor und hinter den Kulissen – beim Besorgen 
des Nikolausgeschenkes, über die Bewirtschaftung, Salat- und 
Kuchenspenden, Tannenbaumgeschenk – Schmücken des Bau-
mes . . . u.v.m. Vielen Dank!
Ihre Übungsleiter:
Anna und Otto Heilig, Gabi Saffert, Brigitte Czerwonka, E. Krieg-
Brühl, alle Krabbelmütter 

Gartenfreunde Lauterstein-Nenningen e. V.

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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Vormerken:
Das nächste Internationale Deutsche Turnfest wird vom 3. bis 
10. Juni 2017 in Berlin stattfinden! - also in den Pfingstferien! 
Schön, es gehen schon 6 Personen mit! Anmeldeschluss: Januar

Termine:
27.12.2016 Malwettbewerbsessen ab 11.30 Uhr
14.01.2017 Turngala in Göppingen
 (Kartenvorbestellung, bitte bei Lise anrufen – 

danke!
05.02.2017 Ehrung der Gaubesten Platz 1-3 in Wangen – 

Lilly, Marco und Otto
03.-10.6.2017 Internationales Deutsches Turnfest findet in 

Berlin statt! 
 Offizielle Homepage: www.turnfest.de. 
Wir gehen hin – kommst du mit? – du musst 12 – 99 Jahre alt 
sein, eine Sportart (Wettkampf) auf dem Turnfest absolvieren 
wollen – ab jetzt eintragen in die Liste in der Turnhalle! Danke! 
Hei, 10 sind schon eingetragen – willst du auch mit?

Ihre Übungsleiter und Übungshelfer
Gabriele Saffert, Brigitte Czerwonka, Anna und Otto Heilig, 
Elisabeth Krieg-Brühl

 Spielen zum Heiligen Abend
 Auch in diesem Jahr möchten wir die Einwoh-

ner von Weißenstein und Degenfeld auf die 
Weihnachtsfeiertage einstimmen. Wir spielen 
ab 9.00 Uhr in mehreren Gruppen durch die 

Orte. Wie jedes Jahr freuen sich unsere Musiker über ein paar 
Guatsle, eine Tasse Tee oder über eine kleine Geldspende! Vielen 
Dank dafür im Voraus!

Treffpunkt:
Weißenstein: 08.45 Uhr im Probelokal bzw. um 09.00 Uhr spiel-
bereit vor der Gaststätte Schielein
Degenfeld: 09.00 Uhr direkt am Weihnachtsbaum

Weihnachts- und Neujahrswünsche
Wir wünschen allen Einwohnern frohe Weihnachten und einen 
glückliches, vor allem gesundes Neues Jahr!

Gemütliche Neujahrsfeier am 07.01.2017 im Probelokal
Wir möchten das neue Jahr mit einer gemütlichen Jahresfeier 
starten. Sie findet am Samstag, dem 07.01.2017 ab 15.00 Uhr 
im Probelokal statt.
Herzlich eingeladen sind alle Jungmusiker unseres gemeinsamen 
Jugendorchesters gerne natürlich auch mit Eltern, Geschwistern 
oder Freunden, alle Aktiven des großen Orchesters mit Anhang 
und unsere Helfer. 
Geplant sind u.a. ein Spielenachmittag mit Glühwein/ Kinder-
punsch und Guatsla, „Schrottwichteln“ und ein gemeinsames 
Abendessen. Nähere Infos folgen!

Erste Probe im neuen Jahr:
Montag, 09.01.2017
18.30 Uhr Probe Jugendorchester
20.00 Uhr Probe Großes Orchester

Terminvorschau:
Montag, 19.12.2016
18.30 Uhr Probe Jugendorchester
20.00 Uhr Probe Großes Orchester

Samstag, 24.12.2016
09.00 Uhr Spielen an Heiligabend in Degenfeld und Wei-

ßenstein

Samstag, 07.01.2017
15.00 Uhr Neujahrsfeier im Probelokal – Nähere Infos 

folgen!

 Männerchor 
 Die Hauptprobe für den Männerchor findet am 

Donnerstag, dem 05.01.2017 um 20.00 Uhr in 
der Kirche statt.

 Gemischter Chor
Die Hauptprobe für den Gemischten Chor findet am Donners-
tag, dem 05.01.2017 um 18.45 Uhr in der Kirche statt. Bitte 
kommt pünktlich und möglichst vollzählig, im Hinblick auf unser 
geplantes Singen an Dreikönig in der Kirche ist es erforderlich.

Weihnachtsfeier
Am Freitag, dem 16.12.2016 um 19.00 Uhr im Vereinsraum, 
laden wir alle Sängerinnen und Sänger mit ihren Angehörigen 
ganz herzlich ein zu unserer Vorweihnachtsfeier, um ein paar 
schöne besinnliche Stunden miteinander zu verbringen. Für Speis 
und Trank ist gesorgt, es wäre schön, wenn unsere Frauen noch 
etwas Weihnachtsgebäck mitbringen würden. 

Weihnachtswünsche
Allen unseren Sängerinnen und Sängern, Freunde des Lieder-
kranzes sowie der gesamten Einwohnerschaft von Lauterstein 
wünschen wir ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
alles Gute im neuen Jahr. 

 Einladung zur Waldweihnacht
 Am 4. Adventssonntag, 18.Dezember sind ab 

16.30 Uhr alle wieder herzlich willkommen zur 
Waldweihnacht auf dem Albvereinsplatz. Das 
Programm gestalten Elke und Michael Lang zu-
sammen mit jungen Musikern der Stadtkapelle 
Weißenstein.

Wir freuen uns auf eine besinnliche Einstimmung auf Weihnach-
ten. Die Bewirtung mit Punsch, Glühwein, Weihnachtsgebäck 
und Grillwurst übernimmt die Ortsgruppe des Albvereins Wei-
ßenstein. Der Reinerlös wird für die Einrichtung der Bücherei in 
Weißenstein gespendet.
Herzliche Einladung an Jung und Alt!

Rückblick
Weihnachtsmarkt Ludwigsburg
Der barocke Weihnachtsmarkt in Ludwigsburg war vergangene 
Woche Ziel für 18 Freunde und Mitglieder des Albvereins.
Vom Bahnhof ging es auf kurzem Weg zum Marktplatz mit 
seinen Kirchen. 175 liebevoll geschmückte Stände luden zum 
Bummeln, Stöbern und natürlich auch zum Genießen ein. Hier 
konnte jeder Zeit nach eigenem Interesse verbringen, bevor man 
sich später auf den Weg zum Blühenden Barock machte. Vor 
dem Residenzschloss war Deutschlands größter Adventskranz 
mit einem Durchmesser von 40 Metern aufgebaut. Riesige Stroh-
ballen sind umhüllt mit Tannenzweigen und im Innenkreis stehen 
4 imposante Kerzen, die abends beleuchtet werden.
Im Schlosshof wurde die Gruppe dann von der Reichsgräfin 
Wilhelmine von Grävenitz in ihrem opulenten Kostüm erwartet. 
Sie war die Mätresse und „morganatische“ Ehefrau des Herzog 
Eberhard Ludwigs, dem Erbauer der Schlossanlage.
Immer wieder betonte sie auf ihrer kurzweiligen Führung, dass 
sie eigentlich das Land regiert und sich dadurch auch Feinde ge-
schaffen haben. Auf schlagfertige Weise griff sie Bemerkungen 
der Gruppe auf und erntete dadurch so manchen Lacher.
Die Führung endete nach einigen Stationen in der Innenstadt auf 
dem Marktplatz vor dem Standbild des Herzogs. Bis zur Abfahrt 
des Zuges war nochmals Zeit für den Besuch in einem Café oder 
einem letzten Bummel über den Weihnachtsmarkt.
Jetzt verbreiteten imposante Engel mit ihren glitzernden Flügeln 
einen weihnachtlichen Glanz.

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Weißenstein
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 Weihnachtswünsche
 Der 1. Fischereiverein wünscht allen Einwoh-

nern von Lauterstein ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes erfolgreiches 
Jahr 2017.

Die Vorstandschaft

 Showdown 2016
 Nach den Erfolgen in den beiden Vorjahren 

gibt es auch in diesem Jahr wieder ein Jahres-
abschluss-Schießen (Showdown). Die Veran-
staltung wird mit KK-Sportpistole auf 25 m 
Entfernung ausgetragen. Es wird eine selbst 

hergestellte Scheibe (Unikat) herausgeschossen. 
Zur Erinnerung – Sieger 2015: Bernhard Nägele, Siegerin 2014: 
Silvia Wamsler.
Zum Showdown 2016 am Freitag, 30. Dezember 2016 zwi-
schen 19.30 Uhr und 22.00 Uhr werden alle interessierten 
Pistolenschützen herzlich eingeladen.
Der Schießleiter und die „Pistolieros“ freuen sich auf viele Teil-
nehmer und wünschen „Gut Schuss“.
Anmerkung: Bitte Gockelbestellungen für Freitagabend rechtzei-
tig aufgeben.

Terminvormerkungen
06. Januar 2017 Spanferkelessen ab 11.00 Uhr
12. Januar 2017 U-Treff 
21. Januar 2017 Kreisschützentag in Albershausen 

Was sonst noch interessiert

Kreisseniorenrat Göppingen
Januar 2017
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet am 
Donnerstag, 05.01.2017 von 14-16 Uhr im Landratsamt, 
Wölffle-Zimmer statt. Dort erhalten Sie Informationen zur 
„Vorsorgevollmacht“ und zur „Patientenverfügung“. Unsere 
„Gelbe Vorsorgemappe“ mit den entsprechenden Vordrucken 
sowie die neue „Weiße Info-Mappe“ kann hier erworben werden.

Februar 2017
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet am 
Donnerstag, 02.02.2017 von 14-16 Uhr im Landratsamt, 
Wölffle-Zimmer statt. Dort erhalten Sie Informationen zur 
„Vorsorgevollmacht“ und zur „Patientenverfügung“. Unsere 
„Gelbe Vorsorgemappe“ mit den entsprechenden Vordrucken 
sowie die neue „Weiße Info-Mappe“ kann hier erworben 
werden.

Wer Gott gehorcht, verhilft anderen zum Leben; ein weiser 
Mensch gewinnt die Herzen.
(Sprüche 11, Vers 30)

Do., 15.12.: 19.30 Uhr Hauskreis mit Weihnachtsfeier bei 

1. Fischereiverein Lauterstein e.V.

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Familie Krauter, Christentalstraße 6 in Nennin-
gen, Tel. 07332/923299

So., 18.12.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Tanja Hauser, gleich-

zeitig Kinderkirche

Mo., 19.12.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

Di., 20.12.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezent-
rum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
„ Jesaja 6 - 10“

 So., 18.12.: 17.30 Uhr Öffentlicher 
biblischer Vortrag

 Thema: „Wie Liebe und Glaube die Welt besie-
gen.“

 18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wacht-
turmartikels: „Stärke deinen Glauben an die 
biblische Hoffnung.“

Do., 22.12.: 19.15 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
 „Gottes Königreich regiert! Kap. 5 Abs.: 18 -25

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org 
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

 So., 18.12.: 4. Advent
 09.30 Uhr Gottesdienst

 Mi., 21.12.: 20.00 Uhr Gottesdienst, Gem. 
Süßen in Eislingen

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

WEIHNACHTSGESCHENK-Gutschein der Musikschule
Benötigen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk für Ihre Kinder, 
Enkel oder Freunde?
Bei der Musikschule können Sie folgende Unterrichts-Gutscheine 
erwerben:
- Schnupperkurs: 1x 30 Minuten Einzelunterricht für 13,30 

Euro 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 310 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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- Schnupperkurs: 2x 30 Minuten Einzelunterricht für 26,60 
Euro

- Flex-ABO: 6x 30 Minuten Einzelunterricht für 171,90 Euro

Der Gutschein wird auf den Namen der Person ausgestellt. Der 
Unterricht kann auf einem Instrument nach Wahl und zu einer 
gemeinsam vereinbarten Zeit erteilt werden.
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Musikschulbüro unter Tel. 
07162/922-312.

Abschnitt für die Musikschule Donzdorf

Anmeldung zu einem Schnupperkurs / Flex-ABO 
als Weihnachtsgeschenk für: 

im Instrumentalfach:

q Schnupperkurs 1x 30 Minuten
q Schnupperkurs 2x 30 Minuten
q Flex-ABO

Name,

Vorname:

Anschrift:

Tel.-Nr.: 

Datum:

Unterschrift:

Ferienankündigung
In den Weihnachtsferien ab Freitag, 23. Dezember bis einschließ-
lich Freitag, 6. Januar findet kein Musikschulunterricht statt. Wir 
bitten um Beachtung!

Suchen Sie noch ein passendes Weihnachtsgeschenk?
Verschenken Sie doch einen VHS-Gutschein für einen unserer 
Kurse! Wir bieten Ihnen unter anderem Koch-, Sprach-, EDV- 
und Sportkurse an.
Oder wie wäre es, ein „Yoga-Wochenende“ bzw. einen Kurs für 
kreatives Schweißen und Schmieden zu verschenken?
Wir stellen Ihnen gerne den passenden Gutschein dazu aus!

 Abteilung Theater und Konzerte
 MITTWOCH-MIETE M 2 am 04.01.2017, 

Beginn 20.00 Uhr
Auf dem Spielplan steht „SPAMALOT“, ein neues Musical aus 
dem Film „Die Ritter der Kokosnuss“.

FREITAG-MIETE F 1 am 13.01.2017, Beginn 20.00 Uhr
Gespielt wird „PIQUE DAME“, eine Oper mit Musik von Pjotr 
Tschaikowsky.

Allen Abonnenten und Freunden wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr. 

Mit hellen Augen staunen / wir der Weihnachtszeit entgegen. / 
Wir folgen jeden Tag erneut / den oft gegangenen Wegen. / Bis 
der Weihnachtszauber mit einem Mal erscheint und mit seinem 
Glanze die Welt zum Fest vereint.

Wir erinnern noch an GALA DER STIMMEN am 27.02.2017 
und AIDA auf der Wilhelmsburg am 07.07.2017.

Ihr Kulturring-Team
Frau Inge Traub, Tel.07162-8712
Frau Betha Funk, Tel. 07162-29596

 Rückblick Jahresschlussfeier 2016
 Zur traditionellen Jahresschlussfeier traf sich die 

Ortsgruppe im Gasthaus „Stern“ am Samstag, 
10.12.16.

 Vorstand Reinhold Metzger begrüßte die Anwe-
senden und bedankte sich für ihr Kommen

und Interesse am Vereinsleben, das ohne die aktive Mitarbeit 
vieler nicht möglich wäre, da auch immer mehr administrative 
Aufgaben zu bewältigen seien.
Es folgte eine Rückschau auf die einzelnen Wanderungen und 
Veranstaltungen des vergangenen Jahres und ein kurzer Ausblick 
auf 2017.
Die 2. Vorsitzende Hildegard Leins dankte allen Aktiven, vor 
allem aber unserem Vorstand sowie seiner Gattin, die sein Enga-
gement ja immer begleitet.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
60 Jahre: Christel Fingerhut, Volker Schneider
50 Jahre: Theodor Eggerth
40 Jahre: Helmut Klein, Doris Kurz, Hildegard Leins, Silvio Troc-
cola
25 Jahre: Horst Leiminger

Sie erhielten ein Urkunde, das Ehrenzeichen des Landesverban-
des und von der Ortsgruppe
ein Weinpräsent für ihre langjährige Treue zum Verein.
Fleißige Wanderer wurden von Reinhold Metzger und Helga 
Scholz mit einer Flasche Wein belohnt.
Franz Baumhauer zeigte noch Lichtbilder vergangener Veranstal-
tungen. 
Gemeinsam gesungene Wanderlieder, begleitet mit seiner Gitar-
re, rundeten die harmonische Feier ab.

 Weihnachtsschwimmen 18.12.2016
 Die Anmeldungen für die Teilnahme zum Weih-
nachtsschwimmen bitte noch bis Montag, den 12.12.2016 oder 
Donnerstag, den 15.12.2016 im Training abgeben. Der Einlass 
am Sonntag ist um 13.00 Uhr, Wettkampfbeginn um 13.30 Uhr. 

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de



17
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 50 vom 16. Dezember 2016

Nach Wettkampfende findet die alljährliche Weihnachtsfeier mit 
Siegerehrung im Festsaal des Hotels „Becher“ statt.

Rückblick Herbstwanderung
Die diesjährige Herbstwanderung der DLRG Jugend führte uns 
zum Waldheim in Stötten. Von Donzdorf aus wanderten wir 
am 2. Dezemberl in voller Montur los, bis wir bei kalten -3° 
C oben angekommen sind. Endlich konnten wir die Zimmer 
beziehen und trennten uns von der warmen Kleidung. Nach 
einem leckeren Abendessen mit Spaghetti Bolognese spielten wir 
das alljährliche Abendspiel, bei welchem wir uns auf die Suche 
nach verschiedensten Aufgaben im Haus machen mussten. Am 
darauffolgenden Morgen brachen wir nach einem guten Früh-
stück zur Schnitzeljagd auf. Bereits drei Stunden später kamen 
die ersten Gruppen schon wieder an und konnten Kraft bei Tee 
und Kuchen tanken. Unser Abendprogramm starteten wir nach 
dem Abendessen mit einem sehr lustigen Quiz. Am nächsten 
Morgen frühstückten wir ein letztes Mal in großer Runde und 
packten mit vollem Bauch unsere Taschen, natürlich musste auch 
das Haus noch gründlich geputzt werden. Pünktlich um 11.15 
Uhr war es auch schon wieder Zeit für die Heimreise. Nach zwei 
Stunden Fußmarsch kehrten wir in der „Traube“ in Donzdorf ein 
und es gab eine Runde Schnitzel für alle. Auf den letzten Metern 
unserer Wanderung wurden wir dann von unseren Eltern wieder 
herzlich empfangen.

 Weihnachtsgrüße
 Die Fliegergruppe Donzdorf wünscht all ihren 
Mitgliedern, Gästen und Freunden besinnliche und frohe Weih-
nachten und ein erfolgreiches Jahr 2017! 
Wir können zufrieden auf eine erfolgreiche Flugsaison 2016 
zurückblicken und möchten uns bei all denjenigen bedanken, die 
uns bei der Ausübung unseres faszinierenden Hobbies unter-
stützen. Wir freuen uns darauf, Sie auch im neuen Jahr wieder 
auf dem Messelberg begrüßen zu dürfen, wir freuen uns auf ein 
interessantes 2017, auf schöne Flüge und erlebnisreiche gemein-
same Stunden auf dem Messelberg. 

Fliegerhütte
Die Fliegerhütte bleibt am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag, sowie 
am 1. Januar 2017 geschlossen. Verpassen Sie aber nicht das 
traditionelle Weißwurstessen an Silvester ab 10.00 Uhr in 
der Fliegerhütte.

 PC-Treffpunkt
 Eine gute Möglichkeit, noch einmal Anwendun-
gen am Laptop unter Anleitung zu proben; im Januar und Febru-
ar ist Pause. 
Termin: Montag, den 19.12.2016 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Ort: Stadthalle Donzdorf . 

 Weihnachtswünsche und Spender 
 Wir möchten uns herzlich im Namen unserer 

Kinder mit Behinderung für folgende Spender 
bedanken:

- Firma Mehler GmbH Blechbearbeitung, Süßen über 
Euro 1.000

- Familie Dieter Hummel, Donzdorf über Euro 250

Ein weiterer Dank gilt all unseren Spendern und Gästen am 
Stand des Weihnachtsmarktes in Donzdorf, der Bäckerei 

Kottmann Winzingen und Elektro-Kaißer Donzdorf für die 
Brot-Spende und Unterstützung. 
Unseren Mitgliedern, Freunden, Spendern und Unterstützern 
sowie der gesamten Einwohnerschaft wünschen wir ein fröhli-
ches und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 

 Liebe Theaterfreunde,
 zum Jahresabschluss konnten wir am vergange-

nen Wochenende nochmals zwei erfolgreiche 
und gut besuchte Aufführungen unserer aktuel-
len Inszenierung „Der Tod klopft – zweimal“ 
im Rechberg-Gymnasium feiern. Auf, hinter 

und neben der Bühne hatten wir große Freude an dieser In-
szenierung – wir freuen uns sehr, dass sich die intensive Arbeit 
gelohnt hat und wir unser Publikum unterhalten und bewegen 
konnten. Hiermit möchten wir nochmals unseren herz-
lichen Dank an alle Zuschauerinnen und Zuschauer von 
„Der Tod klopft – zweimal“ aussprechen sowie an alle 
Unterstützer/innen und Fürsprecher/innen unserer The-
aterarbeit – allen voran dem Rechberg-Gymnasium um 
Schulleiter Franz Fischer. 
Wie angekündigt, spenden wir sämtliche Eintrittsgelder der 
Vorstellung am vergangenen Sonntag, 11. Dezember an die 
DKMS (Deutsche Knochenmarkspenderdatei) – insgesamt 
355,00 Euro. Ein toller Erfolg!
Beschließen möchten wir das Theaterjahr im Mitteilungsblatt mit 
einem Aufruf in eigener Sache: Momentan suchen wir Verstär-
kung für unser Team hinter den Kulissen, genauer gesagt für 
den Bereich Schminken und andere kreative, gestalterische 
Tätigkeiten. Falls du Lust hast, dich einmal in diesen Bereichen 
zu verwirklichen und dich einem aufgeschlossenen, herzlichen 
Team anzuschließen, melde dich unter info@aktionstheater.
de oder Tel. 07162/947632.
Neue Spielerinnen und Spieler sind ebenfalls jederzeit 
willkommen – Voraussetzung sind Neugierde und Kon-
taktfreude, Spielerfahrung allerdings nicht! Hast du Interes-
se? Dann melde dich ebenfalls unter den obigen Kontaktdaten. 
Wir freuen uns auf dich!
Somit bleibt uns nur noch, Ihnen allen eine friedliche und 
erholsame Weihnachtszeit zu wünschen, sowie einen sicheren 
Rutsch ins neue Jahr. 2017 beginnt für das Aktionstheater mit 
unserer Jahreshauptversammlung aller Mitglieder am Freitag, 
13.01.2017 um 19.30 Uhr in der Aula des Rechberg-Gymna-
sium Donzdorf. Ende Januar / Anfang Februar starten wir dann 
mit der Arbeit an einer neuen Inszenierung. Mit „Der Tod klopft 
– zweimal“ geht es am Samstag, 25.03.2017 weiter, wenn wir 
unser Gastspiel im Kulturkabinett in Stuttgart Bad Cannstatt 
bestreiten.
Danke für Ihr Interesse und Ihre Treue, und bis zum nächs-
ten Jahr! 

 Städtepartnerschaft Donzdorf - Calasparra
 „Die spanische Stadt Calasparra soll neue 

Partnerstadt von Donzdorf werden. Dies hat 
der Donzdorfer Gemeinderat“ in seiner Sitzung 
vom 28. November „einstimmig beschlossen.“ 

Damit erhält die Vereinspartnerschaft zwischen Europabaum und 
dem Comité de Hermanamiento aus dem Jahr 2011 nun einen 
städtischen Charakter. Beide Vereine haben sich seitdem bereits 
mehrfach gegenseitig besucht, und die Schulpartnerschaft ist 
bereits „traditionell“. Im Februar dieses Jahres war eine offizielle 

Fliegergruppe 1928 Donzdorf e.V.

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Sonnenschein Donzdorf e.V.

Aktionstheater Donzdorf e.V.

Europabaum Donzdorf e.V. 
 www.europabaum.eu



18
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 50 vom 16. Dezember 2016

Delegation aus Calasparra zu Sondierungsgesprächen in Donz-
dorf. Mitte Oktober erfolgte „der Gegenbesuch mit offiziellen 
Vertretern“ der Stadt in Calasparra. Der Gemeinderat befand, 
dass die beiden Städte von der Struktur und vom Vereinsleben 
sehr gut zusammen passten und fasste demgemäß den ge-
nannten Beschluss. „Calasparra wird neben dem französischen 
Riorges und Neusalza-Spremberg in der Oberlausitz die dritte 
Partnerstadt von Donzdorf.

 Weihnachtsmarkt
 Zufrieden dürfen wir auf ein erfolgreiches 

Wochenende beim traditionellen Donzdorfer 
Weihnachtsmarkt zurückblicken. Unsere Arbeit 
wurde durch ein sehr erfreuliches Ergebnis 
belohnt. Wir freuen uns sehr und bedanken uns 
ganz herzlich bei allen Besuchern. 

Benefiz-Konzert zum Abschluss des Weihnachtsmarktes
Das Konzert mit „Streetlife“ and Friends zum Abschluss des 
Weihnachtsmarktes war ein voller Erfolg für alle Beteiligten. 
Pfarrer Carsten Wagner begrüßte die zahlreichen Gäste in der 
St.-Martinus-Kirche Donzdorf. 
Die Besucher erlebten einen musikalischen Leckerbissen mit der 
Gruppe „Streetlife“ and Friends: Berti Jo Müller, Holger Köller, 
Gerrit Funk, Vera Köller, Lukas Köller sowie Isabel Kimmel, Violi-
ne, und Martin Holzner, Piano, gaben über eineinhalb Stunden 
ihr Bestes.
Herzlichen Dank auch auf diesem Wege allen Akteuren für ihren 
großen Einsatz an diesem Abend. Dank an alle Besucher sowie 
der kath. Kirchengemeinde Donzdorf.
Der Erlös des Wochenendes fließt in den Erweiterungsbau 
der Berufsschule in Ndjoko Punda und in den Bau mehre-
rer Brunnen.

Dank an Sponsoren
Große Unterstützung haben wir erfahren dürfen für unsere Tom-
bola wie auch für unser kulinarisches Angebot von folgenden 
Sponsoren:

Schloss-Restaurant „Castello“
Elektro-Kaißer
Gasthaus Metzgerei „Krone“
Nuclear Blast
Blumen- und Geschenkstube Swoboda
Mercedes-Autohaus Müller
Schuhmoden Staudenmayer
Weinladen am Weinberg 
Kreissparkasse
Volksbank
Ravensburger Spiele
Roter Apfel Süßen
Strassacker GmbH Süßen
VfB Stuttgart

Dank an alle Spender
Am Ende des alten Jahres möchten wir uns bei allen unseren 
Mitgliedern und Spendern für alle Zuwendungen und Spendern 
des ganzen Jahres über von Herzen bedanken. Wir bedanken 
uns auch ganz herzlich im Namen der Menschen in der Diözese 
Luebo im Kongo.
Vieles konnte im Jahr 2016 wieder bewegt und realisiert werden:
- Viele unterernährte Kinder konnten gerettet und gesund 

werden.
- Behinderten konnten spezial-Fahrräder zur Verfügung ge-

stellt werden.
- Kinder konnten eine solide Schulbildung bekommen.
- Jugendliche erhalten eine praktische Berufsausbildung als 

Schreiner, Maurer, Mechaniker, Schneider, Landwirt und 
Veterinär.

Bitte unterstützen Sie BUWETU auch weiterhin. Wir sind sehr auf 
Ihre Spenden angewiesen. 
Gern nehmen wir Sie auch in den Verteiler unseres „Newsletter“ 
auf. Bitte einfach melden unter info@buwetu.de

Frohe Weihnachten
Allen unseren Mitgliedern und Spendern sowie der ganzen 
Bevölkerung wünschen wir gesegnete Weihnachtstage, einen 
harmonischen Jahreswechsel und Gesundheit und Frieden im 
kommenden Jahr 2017.

Mitglied bei BUWETU
Den geringen Beitrag von 12,- Euro im Jahr kostet die Mitglied-
schaft bei BUWETU: Wir freuen uns über jedes neue Mitglied bei 
BUWETU. Damit helfen Sie den Menschen in der Diözese Luebo 
im Kongo.

Spendenkonto
Volksbank Donzdorf
IBAN DE1161 0605 0001 0913 4001
BIC GENODES1VGP
E-Mail: info@buwetu.de, Internet: www.buwetu.de
Kontaktadresse Reinhold Klaus, Schattenhofergasse 7,
73072 Donzdorf, Telefon 0 71 62/94 89 146

Weihnachtskonzert 
am 4. Advent um 17.00 Uhr in der St. Hippolyt Kirche in 
Böhmenkirch 
Erleben Sie mit uns eine klangvolle Begegnung von Tradition und 
Brauchtum in einer besinnlichen Advents- und Weihnachtszeit. 
Die Flötenkinder mit Beatrix Huber und Michaela Gunzenhauser 
sowie die Musikerinnen und Musiker von Jugendkapelle und Or-
chester mit ihrem Dirigenten Manuel Nußgräber freuen sich auf 
einen besonderen vorweihnachtlichen Konzertabend mit Ihnen.
Wenn es Ihnen gefällt, freuen wir uns über eine Spende, der 
Erlös wird für die musikalische Ausbildung und für die Kirchenre-
novierung zu Gute kommen.

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Am Samstag, 17.12. von 17.00 bis 21.00 Uhr 
wird es in unserer Begegnungsstätte herrlich 
weihnachtlich: 

Weihnachtsbäckerei mit Punsch. Bitte melden Sie sich wie 
gewohnt an. 

Wir besuchen einen Weihnachtsmarkt am Sonntag, 18.12. 
Das Ziel wird erst kurzfristig festgelegt. Die angemeldeten Teil-
nehmer werden direkt informiert. 

Die letzte Kerzenwerkstatt dieses Jahres unter der Leitung 
von Ruth Börgermann ist am Mittwoch, 21.12. von 18.00 bis 
20.00 Uhr. 

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer und 
Spender
bei unserer Weihnachtsfeier. Danke der evangelischen Kirchen-
gemeinde für die Überlassung des Saales im Gemeindehaus. Und 
nicht zuletzt vielen Dank an alle, die zu diesem fröhlichen aber 
auch besinnlichen Nachmittag beigetragen haben. 

 „Reisen ist das einzig taugliche Mittel gegen die 
Beschleunigung der Zeit“

(Thomas Mann)

BUWETU
Verein zur Unterstützung der Diözese Luebo/R.D. Kongo e.V.

Kreisverein für Behinderte Göppingen e. V. 
 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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Europa-Radreisen 2017: Programmheft ist jetzt erhältlich!
Im Jahr 1997 organisierte der ADFC Baden-Württemberg zum 
ersten Mal eine Radreise. Sie führte nach Cesenatico an der 
Adria. Inzwischen hat der Landesverband jährlich bis zu 25 ge-
führte Touren im Programm. Sie bieten nicht nur ein besonderes 
Radreise-Erlebnis dank der erfahrenen Tourenleiter, sondern sind 
Grundstein vieler Radler-Freundschaften geworden.
2017 findet zum inzwischen 21. Mal eine Reise nach Cesenatico 
statt, denn dieses Ziel hat ADFC-Tradition und darf in keinem 
Jahresprogramm fehlen. Ansonsten führen die Touren durch die 
verschiedensten Regionen Europas. Von Stuttgart nach Paris, 
durch das mediterrane Istrien, auf der Via Francigena nach Rom 
oder rund um Deutschland sind nur einige Beispiele von „Klas-
sikern“. Neu im Reisekalender sind unter anderem Touren durch 
Südschweden und Gotland, über die Alpen an den Gardasee, 
entlang der Toskanaküste nach Elba, durch Flandern und die 
Schweiz. Neben Touren mit wechselnden Unterkünften gibt es 
auch Reisen mit Standortquartier z.B. auf Sardinien, an der Loire 
und in den Dolomiten.
Es gibt Angebote für jeden Radlertyp: Gemütlich oder sportlich, 
für Touren-, Renn- oder Mountainbiker, mit oder ohne E-Un-
terstützung. Eines aber haben alle Reisen gemein: Einzigartige 
Natur-, Kultur- und kulinarische Erlebnisse, die auf dem Fahrrad 
hautnah erlebt werden können.
Das Programmheft könnt ihr beim lokalen Ansprechpartner 
bestellen. Die Zustellung erfolgt wie immer zuverlässig und kos-
tenlos per ADFC-Fahrradkurier.

Lokaler Ansprechpartner:
thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

Rätsche Geislingen
Disco
Fr., 16.12., 21.00 Uhr 
Ü30 Disco mit DJ Micha & DJ HP 

Neues E-Mail -  
Postfach für‘s 
Mitteilungsblatt!
Liebe Inserenten, liebe Medienbeauftragte der 
Vereine oder sonstiger Institutionen,

Sie kennen das auch von Ihrem beruflichen oder priva-
ten PC: Die Flut der täglichen E-Mails nimmt ständig zu 
und man muss immer konsequenter auswählen, was 
für einen selber wichtig ist und was nicht.

Nachdem der Prozentsatz für die Übermittlung von 
Beiträgen oder Anzeigen für unsere Mitteilungsblätter 
via E-Mail mittlerweile bei nahezu 100 Prozent liegt, ist 
es unumgänglich, die Masse der eingehenden Beiträge 
übersichtlich zu ordnen.

Deshalb haben wir für Sie ab dem  
01. Januar 2017 zwei neue E-Mail- 
Postfächer eingerichtet.

Ab 01. Januar 2017:
n  Für Textbeiträge: 

berichte@messelstein.de
n  Für kostenpflichtige Anzeigen: 

anzeigen@messelstein.de
n  Für alles andere weiterhin: 

info@messelstein.de

Bitte ändern Sie Ihre Daten entsprechend ab und sen-
den Sie Ihre E-Mails zukünftig nur noch an das jeweils 
zutreffende E-Mail-Postfach. Dies ermöglicht uns eine 
genaue Zuordnung und zügige Weiterverarbeitung 
Ihrer Daten.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit.

Sollten Sie noch Fragen haben dürfen Sie uns gerne 
anrufen.

MESSELSTEIN-VERLAG 
GmbH

Verlag der Mitteilungsblätter der Städte  
Donzdorf und Lauterstein

Schattenhofergasse 7 · 73072 Donzdorf
Tel. 0 71 62 / 9 10 11- 0 · Fax 0 71 62 / 9 10 11- 22
info@messelstein.de · www.messelstein.de

ACHTUNG
REDAKTIONSSCHLUSS!

Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr 
erscheint in der KW 51.

Annahmeschluss hierfür ist

Montag, der 19. Dezember 2016, 
12.00 Uhr.

In den Wochen 
52/2016 und 01/2017 erscheint 

kein Mitteilungsblatt.
Annahmeschluss für das erste Mitteilungsblatt 

im neuen Jahr ist am

Dienstag, 10. Januar 2017, 
12.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

Der Verlag


